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Deutſchland. 

. Berlin, 6. Juli. Der „Reichsanzeiger“ 
veröffentlicht heute zwei Noten, welche zwiſchen 
dem kaiſerlichen Botſchafter in Madrid Freiherrn 
2 Stumm und dem königl. ſpaniſchen Minifter 
— auswärtigen Angelegenheiten Herzog von 

etuan gewechſelt worden ſind, welche die weitere 
proviſoriſche Regelung der Handelsbeziehungen 
An Halt b a Spanien für die Zeit 
Juli bis ein i . be⸗ 

— ſchließlich 30. November be 
Im Kriminal⸗Gericht zu Moabit wurde 

ule der Juſtizminiſter Dr. 


ihrerſeits in gleicher Weiſe wie der Wiener Hof 
in Folge von Berliner Einwirkungen die Begeg⸗ 
nung mit dem früheren Reichskanzler vermieden 
hätten. Der letztere hat bei beiden deulſchen 
Bundesfürſten ſich brieflich entſchuldigt, daß er 
ſich perſönlich ſchicklicher Weiſe nicht melden 
könne, weil fein Aufenthalt in Dresden, reſp. 
München zu kurz bemeſſen ſei, um innerhalb des⸗ 
ſelben eife Beſcheidung über eine Audienz er⸗ 
warten zu können. Von den beiden Monarchen 
ſind dem Fürſten Bismarck darauf ſehr gnädige 
Antworten zugegangen, und von baieriſcher Seite 
iſt ihm die Reiſe von Salzburg nach Kiſſingen 


angezeigt. 


mit Spanien und Rumänien. 


die vereinigten Ausſchüſſe für Zoll⸗ und 


ſind dem Fürſten in Kiſſingen ganz wie in frühe⸗ 
ren Zeiten königliche Equipagen, ſowie Poſt⸗ und 
Telegraphen⸗Einrichtungen zur Verfügung geſtellt 
worden. 

— Die in der letzten Nummer des „Militär⸗ 
Wochenblatts“ publizirte Ernennung des Prinzen 
Leopold von Baiern zum General ⸗Inſpekteur der 
4. Armee⸗Juſpektion (Standort München) wird 


waren der Landgerichtspräſident Angern und der 
Erſte Staatsanwalt Dreſcher erſchienen. Ob die 
Anklage gegen Frau Dr. Sternberg überhaupt 
erhoben oder das Verfahren ſelbſt eingeſtellt wer⸗ 
den wird, iſt noch nicht entſchieden. 
* Dem Vernehmen nach werden durch die 
enwärtig dem Bundesrathe vorliegenden Vor⸗ 
iften betreffend die Prüfung der Nahrungs⸗ 


folgende Note: 


Intereſſe erregen, deren fachlicher Werth 
Regierung keinen Anlaß giebt, ſich mit 


wendung treten ſollen, ihre Studien zum Theil 
oder ganz abgeſchloſſen haben oder ſchon im prak⸗ 
tiſchen Dienſte der Nahrungsmittelchemie ſtehen, 
nicht betroffen. Für dieſe ſollen vielmehr Ueber⸗ 
gangsbeſtimmungen für den Zeitraum eines Jah⸗ 
res getroffen werden. Danach ſoll den Bundesregie⸗ 
on empfohlen werden, den als Leiter öffentlicher 

nftalten zur Unterſuchung von Nahrungs und 
Genußmitteln ſchon angeſtellten Sachverftändigen 
den Befähigungsausweis unter Verzicht auf die 
vorgeſehenen Prüfungen und deren Vorbedingun⸗ 
gen ertheilen zu laſſen, ſofern dieſe Sachverſtän⸗ 


47. Lebensjahre und bat ſomit eine ſchnelle mili⸗ Nr. 158 vom 5. Juli d. J.: 
täriſche Laufbahn hinter ſich. Er begann ſie 1861 
im 6. Jäger-Bataillon; 1864 wurde er zum 
Oberlieutenant befördert und zur Artillerie ver⸗ 
ſetzt, bei der er den Feldzug von 1866 mitmachte. 
1867 wurde er Hauptmann und befehligte im 
Kriege gegen Frankreich eine reitende Batterie im 
1. baieriſchen Armeekorps. Im Dezember 1870 
wurde er Major, im März 1871 Oberſtlieutenant. 
Er erhielt das Kommando des 1. Küraſſier-Regi⸗ 
ments und wurde 1873 Oberſt; 1875 ward er 


Der Fürſt hält eher das Umgekehrte 


des jetzigen Reichskanzlers zum Zen 


erfolgte feine Beförderung zum General der Ka⸗ 
vallerie; als Nachfolger des Generals von Horn 
übernahm er damals das Kommando des 1. 
baieriſchen Armeekorps. Der Prinz iſt Juhaber 
des 7. baieriſchen Infanterie-Regiments, ſteht 
a la suite des 1. Schweren Reiter⸗ Regiments 
und wurde nach den letzten Kaiſermanövern noch 
à la suite des 3. Feld⸗Artillerie-Regiments Kö; 
nigin Mutter geſtellt. Er iſt außerd m Inhaber 
des weſtfäliſchen Dragoner⸗Regiments Nr. 7 und 


empfohlen werden, anderen als den vorgedachten 
Sachverſtändigen den Befähigungsausweis unter 
gänzlichem oder theilweiſem Verzicht auf die vor⸗ 
geſehenen Prüfungen und deren Vorbedingungen 
ertheilen zu laſſen, ſofern dieſe Sachverſtändigen 
nach dem Gutachten einer der für die Prüfungen 
von Nahrungsmittelchemikern ſeitens der Bundes⸗ 
segterungen eingeſetzten Kommiſſionen nach ihrer 
viſſenſchaftlichen Vorbildung und praktiſchen 


} 


debung im Weſeutlichen den Anforderungen ge⸗ 


welchem Seine Majeſtät der Kaiſer 


politiſchen Partei gehabt oder geſucht. 


„Moniteur de Nele 
baieriſchen Korps. Der bisherige General⸗In⸗ Vorfabres angeregt worden. 


ſpekteur Geueral⸗Feldmarſchall Graf Blumenthal 
hat die durch den Tod ihres bisherigen Juhabers, 


tiſchen Fragen und ihre ſcharfen Strafpredigten 
an die Adreſſe der diplomatiſirenden deutſchen 
e haben die letztere in den übelſten 
umor verſetzt. Schöne Dinge, jammert der 
2Weſtf. Merkur“, richten die Französlinge an den 
katholiſchen Blättern Roms an: N 
enn ſchon die (deutſchen) Katholilen, die 
am wie Hure opferwilligſten und erfolgreichſten 
für die Rechte und Freiheit der Kirche gekämpft 
und ihre Treue und n an den heil. 
Stuhl bewährt haben, wie die Katholiken leines 
anderen Landes, geſchulmeiſtert und verketzert 
werben, während die Franzoſen, die in ihrem 
ande eine ganz gottesläſterliche Wirthſchaft dul⸗ 
den und gegen die Herrſchaft von Atheiſten urd 
Kulturkämpfern nicht das mindeſte leiſten, gehät⸗ 


3. Armee⸗Inſpektion (Staudort Berlin) über⸗ 
nommen, zu der zur Zeit das VII., VIII. und 
XI. Armeekorps gehören. f 


zungsgeſchäfts im Jahre 1891 iſt dem Bundes⸗ 
rathe die übliche Zuſammenſtellun 


Reſtantenliſten geführt: 1,421,559 Mann. 9405 
von finds als unermittelt in den Reſtautenliſten Spreu verſuchen e 
geführt 43,144, ohne Entſchuldigung ausgeblieben Hnuburg, 6. Juli. Heute 
108,553, anderwärts geſtellungspflichtig geworden 


539,313, zurückgeſtellt 483,455, ausgeſchloſſen nem Poſten * 


melt werden, fo kann dieſes tolle und nichtswür⸗ 
dige Treiben der Kirche nur zum en Scha⸗ 

den gereichen. Wir 
die Leute, die E 


Freiheit des ‚ ze 

ter um das Wohl der Kirche ſcheren, wenn Marine ſind eingetreten: aus der Landbevölkerung 
. nr Ion W befrienigen 1 Teer und halbſeemänni⸗ 
. ranzöſiſchem Gelde bezahlt werden; ſchen Bevölkerung 1938. Es find ferner vor Plange e! 
aa: ‚Gegner aber find von dem Glauben nicht Beginn des militärpflichtigen Alters freiwillig der Kirchenvorſtaud die 
a 1 Bale daß hinter dem ganzen Treiben der eingetreten: in das Heer 12,063, in die Marine 
— . N 1 falls weltliche ge: = a ie 1 955 per 
wolle, ſelbſt um den Preis urtheilt: aus der Landbevölkerung 18,964, 
—— en Hint d Umſturzes und der . und . we 
eeres von ut und N L rung 366. in Unter efinden ſich: 
man es, dank dem „Moniteur = a auge her Lundbed terung 148895 55 der ſee⸗ g 
— 5 Blättern leſen. Man will nicht glauben, männiſchen und halbſeemänniſchen Bevölkerung 99. fen v 
— ſcen Kale gegen > Dreibund, gegen ben ; 1 wird in der Annahme nicht ſeh 
nicht von oben 8 bin ie deutſchen Katholiken gehen, daß unter den von uns neulich berichteten 
Politik des Vallkans in Eintr te — 8 Meters e bers 5 de ginge 
N Einklang ſtaͤnden aus der lex Huene die gänzliche 7. .; 
en 155 hat es die Franzoſenpreſſe in Aufhebung des Ueberweiſungsgeſetzes vom de eee ablehnend, da 
laubt. gebracht, daß man vom heil. Vater Mai 1885 im Rahmen einer vollen Steuerreform Fi 15555 Sitte = billigen könne 
8 AR ſei den Franzoſen und Ruſſen in die die größte Ausſicht auf Verwirklichung hal, bezw. irchlich ‚ 
9 e ee von dieſen die Wieder- für die dem Landlage vorzulegenden Geſetzent⸗ 
ihr zu Liebe die Ji lichen Herrſchaft und gebe würfe als Grundlage gewähſt iſt. Wenn daraus 
Dreibundſtaate is ereſſen der Kirche in den eine Schädigung der finanziellen Verhältniſſe der 
und ſch iematiſc Wei Daß gottesleugneriſche Kreiſe befürchtet wird, ſo iſt zunächſt daran zu 
Herrſchu h . er irchenverfolger die weltliche erinnern, daß auch bei Aufrechterhaltung des Ge⸗ 
Wurd daf 25 Papſtes nicht wiederherſtellen ſetzes vom 14. Mai 1885 nicht entfernt jo hohe 
Pap 855 wenn es ihnen unter Mitwirkung des Ueberweiſungen mehr zu erwarten wären, wie 
. Eh 1 8 den Dreibund zu ver⸗ iu deu letzten Jahren, vielmehr mit 20 . at, 5 
weiſen s ab u 5 zn 1 on re f Ae pd . i e in Leſer rechne 
8 Treiben der Fran gnern den Papſt für zu rechnen ſein f hi Leipzig, 

zoſenblätter verantwortlich Betracht, daß die Aufhebung der lex Huen 
Ba, unſere Mahnung richtet ſich demnach in Hand gehen würde mit der 0 er 
h Kor A auch nicht an dieſen; das wäre nahezu 100 Millionen Mk. Grund, Gebäu ie 
j a umabıng, bie derjenigen der römiſchen Gewerbeſteuer an die Gemeinden, deren Steue t 
5 m One faſt gleich käme. Es wir d aber in kraſt mithin um dieſen vollen Betrag . 
5 benen andere einflußreiche Perſönlich⸗ wird. Es würde daher, um un u 5 5 
— gen ae Be en . e der de ru 
oder ihnen wenigſtens art den Suhl 5 ne een Duecgfehmintie 25 Prozent der den 
| Thüre jegen können, daß es ſelbſt dem böswil⸗ Gemeinden überwieſenen Staatsſteuern für Kreis⸗ 
mee kr Us Bm u er e a dee e Sc 
— > „5 ee a ar er 2 5 Einnahmen in „Allgemeine 
Auf eine Erörterung dieſes Verlegenheits⸗ Höhe der künftigen Üeberweiſungen aus der ler ger e 
e 7 — gi 8 wüßten als Huene 6 e 
ir nur oft Geſagtes wiederholen müßten. iſchen Einnahmen 1 
Ihre Maget die Kaiſerin unternahm falle würde daher die Steuerreform hierzu die 
geſtern Nachmittag mit der Erbprinzeſſin von Mittel gewähren, ohne die den Gemeinden zuge⸗ 
Sachſen⸗Meiningen, ber Herzogin Friedrich Fer⸗ dachte Steuererleichterung in der Hauptſache zu 
Mind 175 ae BEN u NDR von Schles⸗ be le während für die be bug W 
wig⸗Holſtein⸗Sonderburg⸗ aburg. ſowie den der Kreisbudgets der Umſtand, daß künftig die 
zen — 5 aeg Friedrich Fer⸗ ee a Umlage 5 die e 
dinand eine längere Spazierfahrt nach dem „baie⸗ gedeckt werden müſſen, ſich nur förder er⸗ 
wilden Häuschen“, 8 0 3 len kann. Die en lite 5 Leichtig⸗ umfafjende 
„ Die „Hamburger Nachrichten“ ſchreiben: keit der Verwaltung der Kreisfinanzen würde Alle Verkäufer 
„Es beruht auf Eutſtellung oder Erfindung, zwar allerdings einigermaßen beeinträchtigt kontrollirt. \ 
wenn in den 2 berichtet wird, daß der werden. In einer Zeit, wo, vom Staate ange ee wei 
König von Sachſen und der Regent von Baiern fangen, alles ſich ſehr nach der Decke zu ſtrecken Wien. 6. Juli. 


Kirche zu Arenhorſt im Osnabrückſchen 


on Zedlitz⸗Trützſchler zu wenden, 


n darf. 


Gefängniß verurtheilt worden. 
München, 6. Juli. 


A 


teur der 4. Armee⸗Inſpektion feine 
Korps⸗Kommandeur niedergelegt; als 
folger werde Prinz Arnulph genaunt. 

München, 6. Juli. 


günſtigen Eindruck machen. 
Oeſterreich⸗Ungarn. 


dieſelben nicht friſch. 
Ke die Mach 


Stettiner Zeitung. 


Morgen⸗Ausgabe. 


genöthigt iſt, iſt aber auch für die Kreiſe eine ſſigen Blattes, der zufolge der deutſche Botſchafter drungenen Mittheilungen über große Manöves 
knappe und durchaus ſparſame Finanzwirthſchaft Prinz Reuß demnächſt von feinem hieſigen Poſten 


— Der „Reichsanzeiger“ veröffentlicht die 
Aktenſtücke über die vorläufigen Handelsabkommen 


— Die vereinigten Ausſchüſſe des Bundes⸗ 
raths für das Landheer und die Feſtungen und 
für Rechnungsweſen, die vereinigten Ausſchüſſe 
für Rechnungsweſen und für Elſaß⸗Lothringen, 


weſen und für Handel und Verkehr, ſowie der 
Ausſchuß für Zoll⸗ und Steuerweſen hielten heute 


} Schelling in dem 5 nl, Si 
eleidigungsprozeſſe gegen Frau Dr. Sternberg durch das Anerbieten von Extrazügen nach und Sitzungen. z g 

1 8 ; von München weſentlich erleichtert worden; ebeuſo — Zu dem in der Neu: der Preſſe abge⸗ 

en Seo Enns 9 ö N l drückten Artikel der „Hamburger Nachr.“ bringt 


der „Reichsanzeiger“ im nichtamtlichen Theile 


Einige Zeitungen fahren fort, Aeußerungen 
zu bringen, welche durch den Umſtand, daß ſie 
auf den Fürſten Bismarck zurückgeführt werden, 


mittelchemiker, welche übri en in Baiern große Befriedigung hervorrufen; man beſchäſtigen. die Einnahme deſſelben Monats des Vorjahres | ee 22 
enbailie ale, ee ee 1 ſprach ſchon während der letzten Kaifermandver Nur folgende Aeußerung der „Hamburger um 3,900,000 Franks. Die Zolleinnahmen er⸗ Infanterie zu dieſen Uebungen in größeren * 
Bundesregierungen zur Annahme em foblen wer⸗ in München von dieſer Ernennung als einer bald Nachr.“ kann, weil fie geeignet iſt, den erſten Ve⸗ gaben gegenüber dem Voranſchlag eine Minder⸗ bänden verſammelt, um die Koſten für das Er⸗ 
den ſollen, diejenigen Nahrun Smittelcheniter eintretenden Thatſache. Prinz Leopold iſt der amten des Reichs zu verdächtigen, und weil fie einnahme von 3%, Millionen Franks. miethen größerer Terraiuflächen zu Kriegs⸗ 
welche zur Zeit wo die neuen Gru dſätze in An⸗ zweite Sohn des Prinzregenten Luitpold; am 9. jeder thatſächlichen Begründung entbehrt, nicht Schießübungszwecken zu verringern. Es finden 

8 eindſüz Februar 1846 in München geboren, ſteht er im ohne Widerlezung bleiben. Das Blatt ſagt in Italien. 12 Zuſammenziehungen in Diviſionen, 28 In 


„Es iſt ein Irrthum, daß Fürſt Bismarck 
die Vermuthung ausgeſprochen habe, Windt⸗ 
horſt habe die Kunde von der Kandidatur Ca⸗ 
privis aus dem Munde des Kaiſers gehabt. 


lich und glaubt, daß Caprivi der Kandidat des 
Zentrums weit früher geweſen ſei, als der des 
Kaiſers, da die antibismarckſchen Beziehungen 


in die Zeit der „Reichsglocke“ zurückreichen 


Der Reichskanzler General der Infanterie 
Graf von Caprivi hat bis zu dem Augenblick, in 


Reichskanzler ernannte, nie nach einer politiſchen 
Wirkſamkeit geſtrebt und nie Beziehungen — 
auch nicht antibismarckſche — zu irgend einer 


* Die Silberproduktion Deutſchlands be⸗ 
trug für das Jahr 1889: 341 359 Kilogramm, 
für 1890: 350 324 Kilogramm und für 1891: 


nügen, welche die neu i 8 bes öſterreichiſchen Korps⸗Artillerie-Negiments 368 638 Kilogramm, fie hat ſomit für das Vor⸗ die Dep In der erſter ind wirrung erzeugt bat, indem fie daſſelbe ale 
8 elchemi 7 ee geprüfte Nr. 7. Zum Bereiche der 4. Armee. Juſpektion, jahr wieder eine bedeutende Steigerung erfahren. Adee fir eucenſcheſliche Anterſuchuuen dauernd betrachteten. Einige Batterien der drei a 
ee a zig deren erſter langjähriger General⸗Juſpekteur Kaiſer Die nordamerikaniſche Silberproduktion wird für weitlichen Militär⸗Bezirke haben beſtimmte Ver⸗ 

Blätter, insbeſondere des iedrich als Kronprinz war, gehören zur Zeit 1891 auf 1672 000 Kilogramm geſchätzt. Die 
über die Stellung des Papſtthums zu den poli⸗ das Ill, IV. XIII. Armeekorps und die beiden Mehr produktion iſt busch die hohen Preiſe des 


Eſchwege, 7. Juli. Beim geſtrigen Ge⸗ 
witter ſchlug der Blitz in das Bahnhofshotel; 
des Großherzogs Ludwig IV. von Heſſen erledigte die Gattin des Beſitzers wurde einſeitig gelähmt. 

Neunkirchen, 6. Juli. Freiherr v. Stumm 
ließ auf ſeinem Eiſenwerke einen Erlaß anſchla⸗ 
gen, — 5 5 vor der Theilnahme an 
— Betreffs Ergebnis H äu⸗ der antiſemitiſchen Bewegung gewarnt werden. 

F Trier, 6. Juli. Eine unerwartet explodi⸗ 
g zugegangen. reude Spreugmine verwundete einen Lieutenaut 


derſel e lphabeti und einen Unteroffizier des Metzer Pionier⸗ 
V ar Bataillous 16 bei von ibnen vorgenommenen 


Nacht u 
2 Uhr erſchoß ſich ber ee 


1 


ſchelt, die Italiener, w il. 1245, ausgemuſtert 27,291, dem Laudſturm bitte en i . 5 und dieſem Wunſche kann man ſich nur vollftän ia dun : 

Stuhle verſchuldet oder 1 ah en erſten Aufgebots überwieſen 109,116, r fund Wers eee fe en Juſtizrach dig anſchließen. ei - 3 Weiske werden die Kaſaken, welche der 
ernſtlichen Bethätigung ihres katholischen Sinnes ſatzreſerve überwieſen Ser ber manniſe r⸗ b r andesgerichtstath Münderloh iſt ge⸗ 5 älteſten Klaſſe der Vorbereitungs⸗Kategorie ange 
vermocht, und die Ruſſen, welche die Katholiken ieee nchen Heniltelung Senne 5. Juli. Die welſiſche „Tentiche Spanien und Portugal. nz * — kaut 8 — 3 
Er: h i S beziehungsweiſe ha N völkerung 0 „5. Juli. velſiſch 0 : vi8tos die beurlaubten Kaſaken der reitenden 
blutig verfolgen, in byzantiniſcher Weiſe verhim⸗ 394 Au ae der Lar dbevölkerung 379, aus⸗ Volkszeitung“ veröffentlicht ein Vortommniß, Mudrid, 6. Juli. (W. T. B.) Der Batterien auf 5 Wochen in ihre Truppentheile 


gehoben 172,515, überzählig geblieben 15,664, welches deutlich zeigt, wie jede öffentliche Hin⸗ 
N en zwar, daß freiwilligeingetreten 13,069, Von den Auszehobenen weiſung auf die Verbindung Hannovers mit dem 
88 ngen meinen, wenn ſie traten in das Heer zum Dienſt mit der Waffe preußiſchen Staate noch immer eine große Er⸗ 


Papftes“ jagen, und ſich den Hen⸗ 165,198, zum Dienit ohne ffe 3600. In die bitterung in den welfiihen Kreiſen zu erregen 
I) d i deen e e DIE geeignel iſt. Zur Ausſchmückung des Altars der 


pfange eines neuen Geiſtlichen der Gemeinde hatte 
e Auſchaffung 
ſchwarz weißer und ſchwarz⸗weiß⸗rother Fehnen 
beſchloſſen. Das beſtimmte ein Mitglied der 
Pfarrgemeinde, den Herrn O. v. Bar, ſich mit 
ölke⸗ einem Proteſte gegen ein ſolches Vorgehen an das 
Konjiftorium und, von dieſer Behörde zurück⸗ 
gewieſen, an den damaligen Kultusminiſter Gra⸗ 


( demſelben zur Erwägung anheim ſtellte, „ob es 
dem Kirchenvorſtande geſtattet werden könn', feine 
politiſche Anſicht am Altare Gottes zum Aus⸗ 
drucke zu bringen“. Die Antwort des Grafen 


mit einer weit verbreiteten 


Gotteshäufer bei geeigneten Gelegenheiten auch kunftsmittel, den Zweck der Sammlung in dem 
mit Fahnen in den vaterländiſchen Farben ge. Sinne abzuändern, daß es ſich um den Bau 
ſchmüſckt würden“. Aus der Thatſache, daß die 
„Deutſche Volkszeitung“ gegenwärtig dieſes Vor⸗ 
kommniß mit dem Ausdrucke der entſchtedenſten 
Mißbilligung der Entſcheidung des Grafen Zed⸗ 
litz berichtet, erhellt, wie ſehr ſie noch immer bei 
30 Jeder Abweiſung der rechtlichen Zugehörigkeit 
Hannovers zu Preußen auf die Zuſtimmung ihrer 


6. Juli. Wauer, der frühere Be⸗ 
figer des biefigen antiſemitiſchen Organs, iſt 
wegen Beleidigung des Juſtizminiſter Schelling 
und des Herrn von Lucanus zu zwei Monaten 


„6. Juli. (W. T. B.) Den 
„Neueſten Nachrichten“ zufolge hat Prinz Leopeld 
in Folge ſeiner Ernennung zum General⸗Inſpek⸗ 


: (W. T. B.) Wie die 
57 meldet, fand geſtern Abend 
ine Verſammlung von Induſtriellen behufs 
Beſprechung einer Weltausſtellung in Berlin ſtatt. 
Alle Anweſenden waren darin einig, daß 
deutſche Reich ohne Rückſicht auf Frankreich eine 
Ausſtellung im Jahre 1898 abhalten müſſe. Ein 
Zurückweichen würde in Süddeutſchland keinen 


Wien, 6. Juli. Die Stadtbehörden treffen litiſchen Tendenzen. 


e 8 rem Maßſtabe, wie fie vor zwei Jahren in Podo, brave Handwerksburſchen mit e 


uni wurden Nahrungsmitlel be⸗ lien, 


Donnerſtag, 7. Zuli 1892. 


Annahme von Juſeraten Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 3. 


Agenturen in Deutschland: In allen grösseren 
Städten Deutschlands: R. Mosse, Haasenstein & Vogler 
G. L. Daube, Invalidendank. Berlin Bernh. Arndt, Max 
Gerstmann, Otto Thiele. Elberfeld W. Thienes. Greifs- 
wald G. IIlies. Halle a. S. Jul. Barck & Co. Hamburg 
Heinr. Eisler, Joh. Nootbaar, A. Steiner, William Wilkens. 
Kopenhagen Aug. J. Wolff & Co. 


der Truppen der Militärbezirke Wilna und Mos⸗ 
kau haben keine Beſtätigung gefunden; wenn die 
Abſicht vorhanden war, ſo iſt fie in Anbetracht 
des Nothſtaundes im Innern aufgegeben. Daß 
der Nothſtand, wie eine polniſche iron kürz⸗ 
lich gemeldet, auch die beabſichtigte Rückverlegung 
eines Theiles der Truppen aus Kongreßpolen nach 
dem eigentlichen Rußland verhindert, betrachten 
wir in jeder Richtung als Märchen, ähnlich wie 
der Futtermangel, der 1887 die Verlegung der 
13. Kavallerie⸗Diviſion von Moskau nach Lublin 
veranlaßt haben ſollte, während die „National⸗ 
Zeitung“ ſich ſchreiben ließ, es handele ſich nur 
um den Austauſch zwiſchen zwei Diviſionen, was 3 
ſich aber bis heute nicht beſtätigt hat. — 1197 3 
lich werden im Lager von Krasnoje⸗Selo Schlu — 
Manöver der dort vereinigten Truppen vor dem 
Zaren ſtattfinden. 

Die Detail⸗Uebungen finden wie gewöhnlich 
in den Sommerlagern ſtatt. Nach einer Zuſam⸗ 
menſtellung im Juniheft der „Revue militaire de 
l'Etranger“, welche auf die Nr. 92 bis 94 des 
„Invaliden“ gegründet iſt, wird ein Theil der 


abberufen werden ſoll, wird in unterrichteten 
Kreiſen nicht für glaubwürdig erachtet; auch die 
weitere Nachricht von der Abberufung des öſter⸗ 
reichiſchen Botſchafters in Konſtantinopel, Baron 
Calice, wird dementirt. 

Peſt, 6. Juli. (W. T. B.) Die Meldung, 
daß im Fiumaner Küſtengebiete Cholerafälle 
vorgekommen ſeien, iſt beſtem Vernehmen nach 
gänzlich erfunden. In der Quarantäneauſtalt 
zu Fiume befindet ſich nur ein von Batum are 
. Petroleumſchiff in ſiebentägiger Beob⸗ 
achtung. 


— 


| 


Steuer⸗ 


Frank reich. 


Paris, 6. Juli. (W. T. B.) Die Ini⸗ 
tiativkommiſſion der Deputirtenkammer ſtimmte 
einhellig dem Antrage Deloncles zu, im Jahre 
1900 eine Weltausſtellung zu veranſtalten. 

Die indirekten Staatseinnahmen im Juni 
d. J. ergaben 1,250,000 Franks weniger als im 
Budgetvoranſchlag angeſetzt waren und überſtiegen 


aber der 
ihnen zu 


Brigaden, der Reſt (30 Prozent) in Regimen⸗ 
tern ſtatt. Die Dauer iſt durchſchnittlich 112 
Wochen. Die Uebungen erfolgen in Regimen⸗ 
tern, Bataillonen, Kompagnien. Die Kavallerie 

wird auf 2 bis 6 Wochen in den Regiments⸗ 
Stabs⸗Quartieren verſammelt und übt daſelb 

in Eskadrons und Regimentern. Die Artillerie 
erhält 4 Wochen lang theils in den Standorten, 
theils auf den großen Schießplätzen die Vorberei⸗ 
tung in taktiſcher Hinſicht. Spezial⸗Uebungen 
der Knvallerie im Sicherheits: und Kundſchafts⸗ 
dienſt, ſowie im Evolutioniren größerer Körper 


Von der Leitung des Berliner Aquariums 
iſt in Rovigno eine Anſtalt eingerichtet worden, 
um die zur Schauſtellung in Berlin geeigneten 
Meeresthiere zu ſammeln, aufzubewahren und zu 
überſenden. Wie der Direktor des Aquariums, 
er Hermes, auf der jüngſten deutſchen Natur⸗ 
orſcherverſammlung mittheilte, ſoll die Station 
aber nicht nur lediglich den genannten Zwecken 
dienen, ſondern auch wiſſenſchaftlichen Forſchern 
ein geeignetes Heim bieten. Rovigno liegt an 
einer felſigen Stelle der iſtriſchen Küſte, hat 


für mög⸗ 


trum bis 


digen mit ihrem Ei i Generalmajor und Kommandeur der 1. Kavallerie und uns nichts darüber bekannt iſt, daß 12 i ieniſ tionali⸗ f f 
e . ,, . a Ba 
gebühren angewieſen find, Ferner ſoll ihnen maudeur der 1. Diviſtion. Am 2. März 1887| den iſt. Juli und Auguſt find heiß. Mit der Eiſenbahn An u ar 2. u- 


iſt es von Trieſt aus in vier, mit dem Dampf⸗ 
boot in fünf Stunden zu erreichen. Die Station 
liegt unmittelbar am Meere. Im Erdgeſchoß 
befindet ſich ein 12 Meter langer und 10 Meter 
breiter Arbeitsraum und an der nördlichen und 
öſtlichen Seite ziehen ſich die in Zement gebauten 
großen Behälter hin, welche zur Aufbewahrung 
der Seethiere dienen. Eine Handpumpe befördert 
das Seewaſſer unmittelbar aus dem Meer in 
ein Hochreſervoir, von wo es durch Röhren in 


kaſiſche Kaſaken⸗Diviſion. Die Schieß⸗Uebun 
gen der Artillerie umfaſſen vier bis acht 
Wochen; während der Zeit find die Bri⸗ 
gaden auf den großen Schießplätzen verſam⸗ 
melt, ſo für den Militär⸗Bezirk Warſchau in 
Rembertowo, Wilna in Drany, Kiew ebenda. N 
Das Truppenverzeichniß ergiebt in dieſer Periode 
ein ganz abweichendes Bild, das bei weniger 
unterrichteten Korreſpondenten ſchon große Ver⸗ 


ihn zum 


ſuche betreffend techniſche Fragen auszuführen 
Die Genie Truppen üben brigadeweiſe in Lagern 
zuſammengezogen. 2 
Die Uebungen verbundener Waffen, welche 
den Zeitraum von 4 Wochen umfaſſen, finden in 
70 Inſtruktious⸗Lagern ſtatt; bei 23 iſt der 
Stand größer als 1 Infanterie⸗Diviſion, bei 18 
größer als 1 Brigade. 90 Prozent der geſamm⸗ 
ten Truppentheile der Jufanterie, 88 der Re 
vallerie, 94 der Artillerie werden herangezogen. 
Vielfach finden am Schluſſe der Uebungen gi 3 
Marſch⸗Manöver ſtatt, fo 2 für Militär⸗Beziſf 
St. Petersburg, 3 Wilna, 4 Warſchau, 1 Kiew, 
4 Odeſſa, 11 Moskau, 1 Kaukaſus, 3 Turkeſtan, 


1 Transkaspien. - 
Von den Grenzwachen ſoll je 1 Sotnie jeder 

Brigade an den Verſammlungen der Truppen 

theilnehmen. In 8 Woiskos werden die Kaſaflen 


der 2. und 3. Linie auf 1 Monat verſammelt, 


eingerichtet, die, ähnlich denjenigen in der welt⸗ 
berühmten von Herrn Prof. Dohrn aus Stettin 
geleiteten Auſtalt in Neapel, mit allem Material 
ausgerüſtet ſind, deſſen der Forſcher bedarf. Pro⸗ 
feſſor Eilhard Schulze hat bereits an der Sta⸗ 
tion gearbeitet und Profeſſor Braun (Königs⸗ 
berg) iſt der Ueberzeugung, daß die Fauna von 
Rovigno diejenige von Trieſt übertreffe. Das 
Material für die an der Station Arbeitenden 
beſorgt der „Stations⸗Marinar“, ein mit der 
Fauna wohlbekannter, intelligenter Mann, der be⸗ 
reits in gleicher Eigenſchaft neun Jahre laug an 
der Zoologiſchen Station in Trieſt thätig war. 
Wer Luſt hat, die Thiere ſelbſt zu fangen, kann 
mit ihm aufs Meer gehen, im Uebrigen iſt jeder 
= dort arbeitende Forſcher fein eigner Vorgeſetzter 
e. bent und doll daß Die willenfntlihe Sele 
n 100 d wün daß die wiſſenſcha e te 
Fubls⸗ des Unternehmens vom Staat unterſtützt weiße 


2 U 


Finanzminiſter publizirt eine lönigliche Verord⸗ 
nung, wonach bis zu der Veröffentlichung der 
Ergänzungsbeſtimmungen des betreffenden Geſetzes 
die neuen Steuern auf Börſengeſchäfte nicht er⸗ 
hoben werden ſollen 


Nußland. 


Man ſchreibt aus Petersburg: 

Der Plan der Errichtung eines Denkmals 
für den ehemaligen General⸗Gouverneur von 
Litthauen, Grafen Murawiew, in Warſchau, 
welcher ſelböſt von gemäßigten Ruſſen mißbilligt 
wurde, hat einen ausgeſprochenen Mißerfolg er⸗ 
litten. Die für dieſen Zweck ſeit längerer Zeit 
betriebene Sammlung hat, obgleich man keines⸗ 
wegs blos freiwillige Spenden abwartete, ſondern 
vielfach auch einen gelinden Druck ausübte, noch 
lange kein Reſultat ergeben, welches geſtatten 
würde, an die Verwirklichung des Projektes zu 
denken. Und nun dieſes Fiasko zu verhüllen und 
andererſeits eine größere Bereitwilligkeit für die 
wenn die Subſkription zu wecken, griff man zu dem Aus⸗ 


eingeſtellt. e 

In, Europa und im kankaſiſchen Militär⸗ 
Bezirk finden Uebungen der Reſerviſten der Im 
fanterie, fahrenden und Feſtungs⸗Artillerie ſtatt 
Jahresklaſſe 1887 tritt 21 Tage, Jahresklaſſe 
1882 14 Tage die Infanterie, 21 Tage die Ar⸗ 
tillerie zuſammen. Die im Jahre 1891 ernann⸗ 
ten Fähnriche der Reſerve üben 6 Wochen, des. 
gleichen diejenigen älterer Ernennung, welche 1890 
oder 1891 nicht einberufen geweſen ſind. 2 


Schweden und Norwegen. 


„Bodö, 6. Juli. (W. T. B.) Se. 
Majeſtät Schiffe „Kaiſeradler“ und „Siegfried“ 
ſind bei prachtvollem Wetter heute Nachmittag 
um 2 Uhr in Bodö eingetroffen. Nach zwei⸗ 
ſtündigem Aufenthalt erfolgt die Weiterfahrt naß 
Digermulen. Br 


2 


zum Em⸗ 


. 


einiger 


* 
2 


indem er 


Bulgarien. Fi 
Sofia, 6. Juli. (W. T. B.) Die Agenee 
Balcanique“ dementirt die Nachricht, der Miniſter 
des Auswärtigen Grekow habe erklärt, daß die 
Reiſe bes Prinzen Ferdinand nach England des 
Reſultat gehabt habe, Lord Salisbury zu beſtim 
men, einen diplomaliſchen Agenten Bulgariens 
London anzunehmen. 


„er es in 


einer nenen Kirche handle, welche allerdings dem 
Andenken Murawiews gewidmet werden ſoll. In 
Wirklichkeit wird aber dieſe Kirche keinem andern 
Zwecke dienen, als verſchiedene andere Kirchen⸗ 
bauten 85 deer dlc nämlich K — 
rung. In dieſer Richtung wird im Königrei N 

Polen ſowohl wie in den Ofiſerpwyingen 75 Elwas über Arb 2. 
unausgefegte Thätigkeit entwickelt; in den letzteren Trotz Polizei und Gendarmerie, 2 en, 
iſt bereits für den bezeichneten Zweck ein aus Zuchthäuſern und Verein gegen Bettelei w 


eiter-Kolonie 


Sammlungen hervorgegangener Fonds von unſer liebes deutſches Vaterland alljährlich no 
300,000 Rubel vorhanden. x u einer beträchtlichen Anzahl rigen 
Die Ruſſifizirungsbeſtrebungen auf dem Ge⸗ „armer Reiſender“ überſchwemmt. id wer 


hätte die Bettelei jener „Stromer“ nicht ſchon 
als eine unangenehme Plage empfunden, wenn 
auch im Ganzen nicht geleugnet werden kann, 
daß in den letzten Jahren das Vagabundenthum 
angezogen, um in den dortigen Lehranſtalten für bedeutend abgenommen hat. In der Regel ſteckt 
die Ruſſifizirungs Tendenzen in jeder Richtung man ſolchem Geſellen irgend ein Geldſtück in die 
vorbereitet zu werden. Die bevorſtehende Ver⸗ Hand, um ihn baldmöglichſt wieder los zu 
ſetzung des Warſchauer Univerſitätsprofeſſors werden, denn in der That iſt der Anblick eines 
Budilowicz, ein Schwiegerſohn des bekannten ſolch' armen Schelms mit ſeinen blau gefrorenen 
Hofrathes Dobrzansky, auf den Poſten des Rel Händen und dem verhungerten Geſichte im 
tors der Dorpater Hochſchule iſt als ein beredtes Stande unfer Milleid zu erregen. Aber dennoch 
Merkmal dafür anzufehen, daß die Regierung ſich thut man dieſen umherſchweifenden, arbeits⸗ 
bei der Beſetzung von Hochſchulkathedern in den ſcheuen Subjekten ſelbſt keinen Gefallen mit dnmm 
Oſtfeeprovinzen viel mehr von ruſſifikatoriſchen Yılmojen, denn wir wiſſen recht gut, daß dieſes, 
ielen als von den Bedürfniſſen und wiſſenſchaft⸗ wenn es nicht ſchon in Geld beſtand, doch meiſlen⸗ 
lichen Intereſſen der betreffenden 3 theils bald in Geld umgeſetzt wird, damit hier. 
leiten läßt. Budilowicz iſt nämlich der Typus für die geliebte, leider zu ſchnell leer gewordene 
eines ruſſiſchen Profeſſors mit agitatoriſchen po⸗ Flaſche wieder gefüllt werden kann, und fo wirs 
— der arme Unglückliche immer wieder den Händen 
6. Jull. Manöver in größe- des Branntweinteufels überliefert. Achtbare 


biete des Schulweſens werden in Finnland in 
eben derſelben Weiſe gefördert, wie es bis nun 
in den Oſtſeeprovinzen der Fall war. Es werden 
nämlich Lehrkandidaten im Innern Rußlands her⸗ 
Stelle als 
ſein Nach⸗ 


BA 


Petersburg, 


i en Jahre im Militärbezirk und geſchnürtem Ränzel auf dem ind 
5 b 5 ſtattgefunden haben, ſind jetzt eine Seltenheit. Früher galt es für jeden fi 


le in die Preſſe ge- Handwerker als eine Ehre und als eine 


eines bie⸗ nicht in Ausſicht. Die f. Z. 


u GERT ER * 


ee 


nerläßliche Bedingung, gewandert zu haben. — 
aſt alle fleißigen und ſtrebſamen Meiſter ſind 
in früheren Jahren gewandert — jetzt find es 
meiſt herunter gekommene, liederliche Menſchen, 
die ſich auf der Landſtraße umhertreiben; und 
nicht Handwerker⸗ und Gewerbetreibende allein 
find es, ſondern Kaufleute, Doktoren, Avotheker, 
Studenten, Landwirthe, Künſtler, Arbeiter, 
u. ſ. w. Es iſt dieſen Leuten in der That mit 
ein paar Pfennigen Geld nicht zu Helfen, und 
der Einzelne wird überhaupt wenig für ſie thun 
können, es kommt vielmehr darauf au, dieſelben 
wieder einer geregelten Beſchäftigung zuzuführen, 
fie von der Lendſtraße zu entfernen und fie den 
Händen des Branutweinteufels zu entreißen; und 
wenn das auch bei vielen nicht gelingen wird, 
ſo kann doch der Einzelue dazu beitragen, daß 
dem Vagabundenthum nach Möglichkeit geſteuert 
werde. Es mag vielen der geſchätzten Leſer 
unbekannt ſein, daß durch das ganze deutſche 


\ 


Reich ein Verein verbreitet iſt, der es ſich zur könne, wenn er nur erſt arbeiten wollte. 


Aufgabe gemacht hat, die Landplage des Vaga⸗ 
bundenthums und der Bettelei zu bekämpfen. 
Dieſer Verein verdankt fein Entſtehen den Be⸗ 


2. Die Arbeitsvergurigung ganz oder zum haltsort für einen Wandſchrant angeſehen hakte. do. fremder lolo 


Theil auf beſtimmte Tage zu entziehen, ſowie Es blieb nun nichts Anderes übrig, als den Herrn 
freiwillig zugeſagte Belohnung für fleißige Ar⸗ Gerichtsvellzieher zu zitiren, der denn auch Herrn 


beit ꝛc. zu verſagen. 


Meier bereitwillig erlöſte. Der „unſchuldig in⸗ 


3. Koſtſchmälerung, welche beſtehen kann: haftirte“ Exequend war darüber fo erfreut, daß 
a) in Entziehung der Brodportion zum Früb⸗ er ſofort und ohne Murren die Schuld baar 


ſtück, Mittag und Abendſuppe. 
4. Die Entziehung der Exlaubniß zum 
Tabakrauchen. 


beglic . . - 
Lüttich 4. Juli. Bei dem Küſter der 
Martinskirche meldete ſich geſtern gegen Mittag 


5. Die Verweiſung aus der Anftalt, welche ein junger Mann und erbat ſich den Kirchen⸗ 
nach Ermeſſen des Vorſtehers den ganzen oder ſchlüſſel, um für ſeine Mutter zu beten, die eine 


theilweiſen Verluſt des Guthabens an Arbeits⸗ 
vergütigung nach ſich zieht. 


In dieſe Häuſer, in die Arbeiter⸗Kolonien 


lebensgefährliche Operation zu beſtehen habe. 
Gegen 3 Uhr Nachmittag entdeckte mau, daß der 
Unbelaunte die Gelegenheit beuutzt hatte, vom 
Altar 18 ſchwere goldene Weihketten zu ſtehlen. 


November —.— Roggen hieſiger loko 19,50, 
fremder loko 21,75, 
vember —,.—. | 
fremder —,.—. Rüböl loko 55,00, per O 
tober 53,40, per Mai 53,40. — Wetter: 
änderlich. 

Hamburg, 6. Juli, Nachmittags 3 Uhr. 
Kaffee. (Nachmittagsbericht.) Good average 
Sautos per Juli 63,50, per September 63,00, 
per Dezember 61,25, per März 60,25. — 
Ruhig. 

Hamburg, 6. Juli, Nachmittags 3 Uhr. 
Zudermarft (Nachmittagsbericht.) Rüben⸗ 
Rohzucker 1. Produkt Baſis 88 pCt. Rende⸗ 


weiſe man daher jene arbeitsfähigen Bettler, Eine der Ketten maß 2 Zentimeter und trug menk, neue Ufance frei an Bord Hamburg per 


wenn man ihnen wahrhaft helfen will; 


denn ein maſſives goldenes Kreuz, das mit 66 Diaman⸗ 


wenn ihm überhaupt noch zu helfen iſt, ſo ge⸗ ten beſetzt war. 


ſchieht es dort. Man wende nicht ein, daß der 


Oſtende, 4. Juli. Ein Wettrennen auf 


Reiſende auch anderweit Beſchäftigung finden dem Fahrrad von Paris nach Oſtende, auf eine 


Dieſe 
Leute ſind ſich ſehr wohl bewußt, daß ſie in ihrem 
heruntergekommenen Zuſtande Niemand nimmt. 
Und wo bleiben ſie gar im Winter, wo die Aus⸗ 


Entfernung von 348 Kilometer, hielt geſtern die 
ſchon zahlreichen Badegäſte in Spannung. Um 
11 Uhr 45 Minuten Morgens kam der erſte Be⸗ 
werber, Treutelivres, an; er war Sonnabend um 


mühungen des Paſtors von Bodelſchwingh. Faſt ſicht auf Beſchäftigung noch viel geringer iſt, 4 Uhr 47 Minuten Nachmittags vom Nordbahn⸗ 


in jeder Provinz Preußens beſteht eine Arbeiter⸗ 
Kolonie (im ganzen deutſchen Reiche 24), in 
der Arbeitsloſe jeden Berufs Arbeit und Ver⸗ 
pflegung finden. Ju manchen dieſer Kolonien 
finden 2—300 Arbeiter Platz, und Tau⸗ 
ende finden jährlich in den deutſchen Arbeiter⸗ 
Kolonien Unterkommen und Brod. Schreiber 
dieſes war es vergönnt, in den vergangenen 
Oſtern eine Woche in der Familie des Vorſtehers 
der pommerſchen Arbeiter⸗Kolonie „Meierei“ zu⸗ 


zubringen und ſich durch den Augenſchein zu 


überzeugen, welcher Segen der ganzen Menſchheit 
durch ſolche Arbeiter⸗Kolonien gegeben iſt. Es 
wird hier nicht nur dafür geſorgt, daß dem äußeren 
Menſchen aufgeholſen werde, ſondern daß auch 
das Inwendige in ihm erneuert werde, daß er 
wieder Vertrauen zu ſich ſelbſt und zu anderen 
Menſchen gewinne und vor allem jenes Gott⸗ 
vertrauen in ihm geweckt werde, das ihn befähigt, 
ſich nach ſeiner Entlaſſung ſelbſt ſeinen Lebens⸗ 
weg zu bahnen. „Wenn unter 50 dieſer Unglück⸗ 


lichen einem wayrhaft geholfen wird, ſo ſind die 


Mittel, welche für dieſe Arbeiter⸗Kolonien aus⸗ 
gegeben werden, nicht vergeblich verwandt,“ ſagte 
mir der alte ehrwürdige Vorſteher. Freilich iſt 


der Winteraufenthalt in Meierei nicht verlockend, 


da die Inſaſſen der Anſtalt größtentheils draußen 
im Torfmoor arbeiten müſſen mit Ausnahme 
der Tage, an welchem Unwetter die Draußen⸗ 
arbeit zu ſehr erſchwert. Deshalb werden auch 
die Kolonien von den völlig arbeitsſcheuen und 
derwahrloſten Strolchen möglichſt gemieden, 
namentlich von ſolchen, die ſchon einen längeren 
Aufenthalt in Korrektions⸗Häuſeru oder Geſäng⸗ 
ar hinter ſich haben, in denen die Humanität 
meiner Anſicht nach viel zu weit getrieben wird. 
Eher nehme ich mir das Leben, ehe ich nach 
Meierei gehe“, äußerte einſt ein ſolcher Zucht⸗ 
haus⸗Kandidat, wie mir ebenfalls der Vorſteher 
von Meierei erzählte. f i 

Zeder Ankömmling auf Meierei wird zu⸗ 
nächſt einer gründlichen Reinigung an Körper 
und Kleidung unterworfen. Sodann wird ihm 
die Hausordnung vorgelegt, zu deren Annahme 
er ſich durch Unterſchrift verpflichtet, und hat er 


dann die ihm von dem Vorſteber geſtellte Arbeit 


willig zu übernehmen. Die auf Meierei be⸗ 
ſtehende Moorkultur und die dort vorgenomme⸗ 


nen Planirungsarbeiten ſtehen unter Leitung 


eines erfahrenen Schachtmeiſters. Mit d 
Kolonie iſt ein Gut verbunden, deſſen Bewirth⸗ 
ſchaftung einem Inſpekior übertragen iſt, das 
Ganze fteht unter Aufſicht des Vorſtehers. Auch 
verſchiedene Werkſtätten beſtehen dort, in denen 
einzelne Arbeiter beſchäftigt werden, ſo eine 
Schmiede, Stellmacherei, eine Schuhmacher⸗ und 
eine Schneiderwerkſtatt. Die Arbeiter erhalten 
eine kleine Vergütigung für die von ihnen ge⸗ 
leiſtete Arbeit, doch wird ihnen dieſelbe erſt bei 
ihrem Abgange ausgezahlt. Einige Paragraphen 
aus der Hausordnung mögen das Leben und 
Treiben in der Anftalt ſkizziren. 
8 1. a 

Auf die ſittliche und religiöſe Beſſerung und 
Erbauung hat der Voriteher ſorgfältig hinzu⸗ 


wirken. Zu dieſem Ende wird 


1. Morgens vor dem gemeinſamen Frübſtück 
im Speiſeſaal vom Vorſteher eine kurze Morgen⸗ 
und am Tagesſchluß eine Abendandacht gehalten. 

2. Jede gemeinſame Mahlzeit wird mit einem 
Bittgebet eingeleitet und mit einem Dankgebet 
geſchloſſen. 

3. Alle evangeliſchen Koloniſten nehmen an 
den Gottesdienſten, welche an Sonn⸗ und Feſt⸗ 
tagen in der Anſtalt abgehalten werden, Theil. 

Für die der katholiſchen Konfeſſion angehöri⸗ 
gen Koloniſten wird der Vorſtand dafür ſorgen, 
daß ſie ab und zu gleiche geiſtliche Verſorgung 
erfahren, wie ihre Konfeſſionsgenoſſen. 0 

Der jüdiſchen Religion angehörigen Koloniſten 
iſt die Feier des Sabbaths zu geſtatten, wogegen 
ſie vorzugsweiſe zu den unvermeidlichen häus⸗ 
lichen Arbeiten an Sonn⸗ und Feſttagen herauge⸗ 
zogen werden. 

4. Koloniſten, welche den Wunſch dazu 
äußern, erhalten in den Freiſtunden nach Be⸗ 
ſtimmung des Vorſtehers von den Gehülfen Re⸗ 
ligions⸗ und Elementar⸗Unterricht. 

5. Die Zulaſſung zum heiligen Abendmahl 
hängt von dem Geiſtlichen ab. Ein Zwang hierzu 
findet in keiner Weiſe ſtatt. 


$ 12. 
1. Die Koloniſten ſind verpflichtet, während 
ihres Aufenthalts in der Kolonie den Befehlen 


0 E | ſämmtlicher Vorgeſetzten Folge zu leiſten. 


Die Beſchaffung und der Genuß von 
Branntwein oder anderen geiſtigen Getränken iſt 
unbedingt verboten; das Tabakrauchen iſt nur bei 
Tage, jedoch nicht auf den Böden, Arbeitsräumen 


u. ſ. w. geſtattet. 
10. Das Zeichen zum Aufſtehen des Mor⸗ 


gens wird mittelſt der locke, und zwar im Som⸗ 
mer um 4% Uhr und im Winter um 5°], Uhr 
gegeben. . 
14. Das Mittageſſen wird um 12 Uhr Mit⸗ 
ta 
anſtändiges Betragen zu beobachten, und lautes 
Sprechen zu vermeiden, auch hat ein jeder pünkt⸗ 


eingenommen, im Eßſaal iſt ein ſtilles und 


lich zum Eſſen ſich einzufinden, widrigenfalls er 
von demſelben ausgeſchloſſen wird. 

15. Im Winter wird um 1 Uhr, im Som⸗ 
mer um 2 Uhr wieder zur Arbeit angetreten, 
welche mit einer halbſtſtündigen Pauſe bis Abends 


fortgeſetzt wird. 


. 16. Das Abendbrod wird im Winter um 7 
Uhr, im Sommer um 8 Uhr verabreicht, bezüg⸗ 
0 deſſen die Vorſchriften für das Mittageſſen 
gelten. 

17. Im Sommer Abends um 10 Uhr und 
ten Winter um 9 Uhr wird mit der Glocke das 


L Signal zum Schlafengehen gegeben. 


19. Alle Poſtſendungen und Zuſchickungen 
an die Koloniſten ſind von letzteren in Gegenwart 


des Vorſtehers zu öffnen, damit dieſer Kenntniß 
von dem Inhalt der Genug erhält 


Der Vorſteher iſt befugt, folgende Dis⸗ 
ziplinarſtrafen fe malte und zu vollſtrecken: 
1. Einen Verweis. 


wo gewiſſe Berufsarten, wie Maurer, Land⸗ 
wirthe u. A., ihre Beſchäftigung zeitweilig ganz 
einſtellen müſſen? 


| bei über Amiens und Dünkirchen gefahren. Der Schö 


Pariſer Verein, der das Nennen veranftaltet hat, 
wird zu entſcheiden haben, ob der Sieg dieſes 


Noch trauriger iſt es für entlaſſene Gefan⸗ . gilt, da er ohne ſeine Schuld bei Berghes 


gene, eine Beſchäftigung zu finden. 


t. Marie einen kürzern Weg genommen hatte, 


Freilich fehlt es den Vorſtehern oder Haus⸗ als den vorgeſchriebenen, den man abzuſtecken 


vätern der Arbeiter⸗Kolonien nicht an traurigen dort unterlaſſen hatte. 
kam ein anderer Bewerber, Berthier, an, der 
die Reiſe um 8 Uhr Abends begonnen hatte. 
Den Amateurs war nämlich ein Vorſprung von 


Erfahrungen, denn wenn auch von Seiten der 
Anſtalt, wie ſchon aus vorſtehendem Auszug aus 
der Hausordnung erſichtlich iſt, alles geſchieht, 
um die Verirrten auf den rechten Weg zu füh⸗ 
ren, ſo fallen doch leider Viele, beſonders wenn 
ſie erſt wieder ein paar Groſchen Geld in der 
Hand haben, wieder in Leichtſinn und Vaga⸗ 
bundenthum zurück. Doch das darf nicht ent⸗ 
muthigen. — Fehlt es doch auch andererſeils nicht 
an den rührendſten Beweiſen von Dankbarkeit 
und Anerkennung bei denen, die dank den Be⸗ 
mühungen des Vorſtehers in einen angemeſſenen 
Beruf eingeſtellt worden ſind und in der Anſtalt 
die ſittliche Kraft erlangt haben, ſich in ihrer Ba⸗ 
rufsſtellung zu halten. 

„Die Briefe, in denen ſolche ehemaligen Ko⸗ 
loniſten dem Vorſteher Mittheilungen über ihre 
jetzige Lage machen, und in denen ſich oft die 
höchſte Zufriedenheit mit derſelben ausſpricht, 
find dieſem dann auch wieder eine Ermuthigung 
in ſeinem gewiß oft recht ſchweren und widrigen 
Amt und ein Troſt für die vielen Enttäu⸗ 


* 
Die Rückſicht auf die betreffenden Perſonen 
verbietet es, Näheres aus ſolchen Briefen mit⸗ 
zutheilen. Denjenigen aber, die ſich durchaus 
nicht zu halten vermögen, die der Branntwein 
immer wieder in ſeine Macht bekommt, bleibt 
allerdings weiter nichts übrig, als immer wieder 
in die Anſtalt zurückzukehren, und vielleicht dort 
ihr Ende zu finden. So giebt es in der That 
Leute, die ſchon das 4., 5. und 6. Mal genöthigt 
waren, in Meierei eine Zuflucht zu ſuchen. 

Wer alſo ſich und der Menſchheit eine Wohl⸗ 
=. erweiſen und mit dazu beitragen will, daß 
einer der größten unſerer ſozialen Krebsſchäden, 


Um 1 Uhr 18 Minuten 


berufsmäßigen Radfahrern bewilligt worden. 
Um 4 Uhr 30 Minuten war der letzte der zehn 
Sieger angekommen. 


Einer der Fahrgäſte des am Old Head⸗Felſen 
vor Kinſale an der iriſchen Oſtküſte unweit 
Queenstown geſtrandeten Inman⸗Dampfers „City 
of Chicago“ berichtet über das Unglück: „Am 
Freitag lagerte ſich über der See ein dichter 
Nebel, der ſich jedoch dann und wann lichtete. 
Nachdem wir Kap Clear paſſirt hatten, bekamen 
wir nichts mehr von der Küſte zu fehen, bis wir 
gegen den Felſen anrannten. Es war Abends 8 
Uhr und das Schiff fuhr mit voller Geſchwin⸗ 
digkeit. Der Nebel war außerordentlich dicht 
zur Zeit. Der Mann auf dem Lugaus ſchrie 
plötzlich: „Brandung vor dem Schiff“ und 
augenblicklich war die „City of Chicago“ in die 
Klippen gerannt. Rieſige, 250 Fuß hohe Felſen 
umgaben das Schiff. Das Bug ging weit hin⸗ 
ein. Es war ein furchtbarer Krach als der 
eiſerne Koloß gegen die ſteinernen Mauern der 
Natur anprallte. Der Dampfer erbebte in allen 
Fugen. Anfangs glaubten wir, die Keſſel ſeien 
geplatzt. Sämmtliche Fahrgäſte waren wach. 
Die Abendmahlzeit war noch nicht lange vorüber 
und Manche bereiteten ſich ſchon vor, in Queens⸗ 
town zu landen. Die jet Felsſpitzen hatten 
in das Bug und den Rumpf große Löcher ge⸗ 
riſſen und das Waſſer lief in Strömen hinein 
und füllte ſchnell die vorderen Abtheilungen. 


das Vagabundenthum, vermindert werde, der mag Eine helle Panik ergriff die Fahrgäſte. Weiber 


ruhig ſeine Geldtaſche ſolchen Reiſenden gegen⸗ 
über, die ihn in meiſt erdichteten Verslein ihre 
Noth klagen, verſchließen, ohne dabei den Vor⸗ 
wurf der . auf ſich zu laden, und 
gebe lieber einen kleinen jährlichen Beitrag an 
die Herbergs⸗Vereine, damit immer mehreren 
ſolcher heruntergekommenen Arbeitsloſen eine Zu⸗ 
ucht in den 
önne und die Plage des Stromerthums immer 
mehr von der Landſtraße verſchwinde. So wird 
auch gleichzeitig das Heer jener Unzufriedenen 
vermindert werden, die ſchließlich der Sozial⸗ 
demokratie in die Arme fallen und durch allerlei 
ungeſetzliche, gewaltſame Mittel ihre Lage zu 
verbeſſern hoffen. Gr. 


Stettiner Nachrichten. 
Stettin, 7. Juli. Die 
Republik (Transvaal) und die britiſche Kolonie 
Natal traten mit dem 1. Juli dem Weltpoſt⸗ 
verein bei. Der Briefverkehr mit beiden Län⸗ 
dern regelt ſich von dieſem Tage ab nach den 
Beſtimmungen des Weltpoſtvertrages. Poſtkarten 
ſind fortan zuläſſig. 


Jn der Zeit vom 16. bis 30. Juui find 
bei der königlichen Polizei⸗Direktion folgende Ge⸗ 
genſtände als gefunden gemeldet: 

1 ſchwarz⸗wollenes Taillentuch — 1 Paar 
graue Trikothandſchuhe — 1 Portemonnaie mit 
30 Pfg. — 2 Kanarienvögel — 1 Broche — 
1 Dividendenſchein — 1 Portemonnaie mit 30 
Pf. — Schlüſſel — 1 Siegelring mit gelbem 
Stein — Regenſchirme — Handſtöcke — 1 
Notizbuch — 1 eiſerne Kette — 1 Rechentabelle 
— 1 Kahnanhang — 1 Broche mit ſchwarzem 
Stein — 2 Pferdedecken — 1 Paar graue 
Handſchuhe — 1 Taillentuch — Taſchentücher 
— 1 Arbeitsblouſe — 1 Portemonnaie mit 2 
Pfaudſcheinen — 1 Korallenbroche — 1 Huhn 
— 1 Korb mit Inhalt — 1 gold. Armband — 
1 Börſe mit Juhalt — 1 Granatarmband — 
Führungsatteſt — 1 Pfandſchein über 1 Uhr — 
1 Milchkanne — 1 Kontobuch — 1 Opernglas 
— 1 Sonnenſchirm — 1 Arbeitsbuch — 1 Scheere 
— 1 eiſerne Kette mit Schloß. 

Die Verlierer werden aufgefordert, ihr 
Eigenthumsrecht binnen 3 Monaten geltend zu 
machen. : 


Vermiſchte Nachrichten. 


— Se non è vero... Zu einem in der 
Friedrichſtraße wohnhaften Herrn — die Lolal⸗ 
korreſpondenz, welche das folgende Geſchichtchen 
liefert, nennt ihn Meier — kam kürzlich ein un⸗ 
willkommener Beſuch, — der Gerichtsvollzieher. 
Herr Meier war, wie die Wirthin ſagte, „nicht 
zu Hauſe“. Er hatte ſich nach einem gewiſſen 
Orte zurückgezogen. Der Mann des Geſetzes 
ſchritt alſo zur Pfändung und ſuchte nach geeig⸗ 
neten Gegenſtänden, auf welche er das ominöſe 
Siegel drücken könne. Aber in der Wohnung 
war nichts zu finden, was das alleinige Eigen⸗ 
thum des Herrn Meier ſein könne, und auf die 
Frage, wo Herr Meier denn ſeine Kleider und 
Wäſche aufbewahre, deutete die würdige Wirthin 
auf den dunklen Korridor, woſelbſt der Mann des 
Geſetzes zwei Spinde erblickte, deren eines Herrn 
Meier gehören ſollte. Sei es nun, daß die im 
Korridor herrſchende Dunkelheit des Herrn Ge⸗ 
richtsvollziehers Auge täuſchte, kurz und gut, mit 
zwei Siegeln und einer Schnur verklebte er die 
Thür des falſchen Spindes, daſſelbe nebſt Inhalt 
als Pfand erklirend. Dann ging der Mann da⸗ 
von, einige Dokumente dalaſſend, aus welchen die 
Höhe der Schuld und der ſtrikte Zahlungsbefehl 
bei ſofortiger Pfändung hervorging. Kaum war 
die Thür hinter dem Davongehenden led 
als ein unheimliches Stöhnen aus dem Korridor 
drang. Beſtürzt eilte man dorthin, und zum 
Gaudium der Anweſenden ſtellte es ſich heraus, 
daß der Gerichtsvollzieher Meier ſelbſt ein⸗ 


geſtegelt hatte, weil er deſſen derzeitigen Aufent⸗ treide 


rbeiter⸗Kolonien gegeben werden Fiſcher waren bald 


unb Kinder ſchrien, befürchtend, jeden Augenblick 
in die Tiefe zu ſinken. Die ausgezeichnete Zucht 
des Kapitäns Redfern und feiner Offiziere übte 
jedoch eine vortreffliche Wirkung. Sie ertheilten 
den Erſchreckten die Verſicherung, daß keine 
augenblickliche Gefahr beſtände. Die Küſten⸗ 
wächter der Station Kinſale und eine Anzahl 
herbeigeeilt und leiſteten den 
Schiffbrüchigen werthvolle Hülfe. Ein Seil 
wurde mittelſt einer Rackete nach dem Schiffe 
geſchleudert. Zum Unglück traf die Rackete einen 
Matroſen und verletzte ihm den Arm. Darauf 
beſchloß Kapitän Redfern die Rettungsboote her⸗ 
abzulaſſen, was geringe Schwierigkeiten verur⸗ 
ſachte. Die Küſtenwächter ließen von den Felſen 
Strickleitern hinab, au deren Enden hölzerne Bal⸗ 
ken befejtigt waren. Auf dieſe Weiſe klommen 200 
Fahrgäſte in der dunklen Nacht den Felſen hinauf. 
Auch Frauen und Kinder retteten ſich auf dieſe 
ſe. Die meiſten Fahrgäſte hatten auch 
nicht eine Reiſetaſche mitgenommen. So mars, 
ſchirten fie nach der Küſtenwache⸗ Station, 
wo ſie die Nacht blieben. Die übrigen Fahr⸗ 
gäſte wurden nach dem Port von Kinfafe geru⸗ 
dert. Es war eine gefährliche Fahrt, da man 
kaum die Hand vor den Augen ſehen konnte. 


Juli 12,72, per Auguſt 12,85, per Oktober 
12,75, per Dezember 12,72 ½. — Ruhig. 

Peſt, 6. Juli, Vormittags 11 Uhr. 
Produktenmarkt. Weizen lolo beh., 
per Herbſt 8,21 G., 8,23 B. Hafer per 
Herbſt 5,40 G., 5,42 B. Ma is per Juli⸗ 
Auguſt 4,83 G., 4,85 B, per Auguſt⸗Seplember 
4,94 G., 4,96 B. Kohlraps per Auguſt⸗ 
September 11,10 G., 11,15 B. Wetler: 

n. 

Paris, 6. Juli. Getreidemarkt. 
(Anfangs⸗ Bericht.) Mehl beh., per Juli 


51,50, per Auguſt 51,80, per Seplember⸗Dezem⸗ den Serge a 


ber 52,50, per November: Februar 53,10. — 


47,50, per September⸗Dezember 43,00, 
Jauuar⸗April 42,50. — Wetter: Bedeckt. 

London, 6. Juli, Nachmittags 2 Uhr. 
(Privat⸗Depeſche) Kupfer, Chili bars good 
ordinary brands 44 Lſtr. 17 Sh. 6 d. Zinn 
(Smaits) 99 Lſtr. 5 Sh. — d. — Zin 
21 Ltr. 17 Sh. 6 d. Blei 10 Lſtr. 12 Sh. 
6d. — Roheiſen. Mixed numbres warrants 
41 Sb. 4 d. . 

Glasgow, 6. Juli, Vorm. 11 Uhr 5 Min. 
Roheiſen. M red an mbres warrants 41 
Sh. 3 d. Ruhig. 5 
RER. 

Telegraphiſche Depeſchen. 

Verlin, 6. Juli. Unter Vorſitz des Bür⸗ 
germeiſters Zelle tagte geſtern die gemiſchte 
Deputation zur Förderung des Projektes der 
Weltausſtellung in Berlin. Es wurde beſchloſſen, 
für den Garantieſond aus Kommunalmitteln 10 
Millionen Mark zu bewilligen. Als Aus⸗ 
ſtellungsjahr wurde ſpäteſtens 1898 in Ausſicht 
genommen. 

Ratibor, 6. Inli. Wie der „Oberſchleſ. 
Grenz⸗Anzeiger“ meldet, ſollen ſich ruſſiſche Sol⸗ 
daten einer ſchweren Grenzverletzung ſchuldig ge⸗ 
macht haben. Dieſelben versuchten unter Führung 
eines Offiziers preußiſche Unterthanen wegen 
angeblichen Schmuggels aus dem preußiſchen 
Grenzorte Karlshütte fortzuſchleppen. 
Senſen und Gewehren bewaffneten Ortsbewohner 
konnten nur mit Mühe die Mißhandelten be“ 
freien. 

Kattowitz, 6. Juli. Auf der Kunigunden⸗ 
Zinkhütte ſind in Folge Kaltſtellung von vier 
Blendöfen 35 Arbeiter und Arbeiterinnen ent⸗ 
laſſen worden. 

Hamburg, 6. Juli. Wegen Mangels an 
Aufträgen ſind die Arbeiter der Schiffswerft und 
Maſchinenfabrik Jürgens u. Co. auf Stein⸗ 
wärder bis auf 30 Mann entlaſſen. 


Letzte Nachrichten. 

Köln, 6. Juli. Aus Samara, ſowie den 
verſchiedenſten Kreiſen dieſes Gouvernements 
wird gemeldet, daß der Typhus und ganz be, 
ſonders die Skorbutkrankheit einen entſetzlichen 
Umfang annehmen. Meilenweit ſei kein Dorf, 
in welchem nicht Skorbutkrauke vorhanden ſeien. 
Ueberall iſt die weitere Zunahme der Krankheit 
zu konſtatiren. 

Braunſchweig, 6. Juli. 
Krüger und der Schlächter Menzel, welche ge⸗ 
meinſam mit dem inzwiſchen wieder verhaf⸗ 
teten Arbeiter Klatte nach Mißhandlung des 
Gefängniß⸗Wärters aus dem Gefängni in 


per 


Nicht ein einziger Fahrgaſt blieb an Bord. Altena entſprungen waren, ſind heute hier er⸗ 
Die „City of Chicago“ war am 22. Juni von mittelt und verhaftet worden. 


Newyork abgeſegelt und hatte 130 Salon⸗, 138 
—.— 5 und 92 Zwiſchendeckspaſſagiere 
an Bord. 


Schiffsbewegung. 
(Poſtdampfſchiffe der 
kaniſchen Packetfahrt⸗Aktien⸗Geſellſchaft.) 
„Virginia“, am 28. Juni von Newyork na 
Hamburg abgegangen. — „Bohemia“, von New⸗ 
vork, am 29 Juni in Hamburg angekommen. — 
„Dania“, von Hamburg nach Newyork, am 29. 
Juni von Havre abgegangen. — „Fürſt Bis⸗ 
marck“, am 30. Juni von Newyork nach Ham⸗ 
burg abgegangen. — „Rugia“, von Newyork, am 
30. Juni in Hamburg angekommen. — „Co 
lumbia“, von Newyork, am 1. Juli in Hamburg 
angekommen. „Normannia“, von Hamburg 
nach Newport, am 2. Juli ven Southampton 
abgegangen. — „California“, am 2. Juli von 
Baltimore nach amburg abgegangen. 
„Italia“, am 2. Juli von Newyork nach Stettin 
abgegangen. — „Suevia“, am 2. Juli von New⸗ 
york nach Hamburg abgegangen. — „Steinhöft“, 
von Hamburg nach Newyork, am 2. Juli 
St. Catberines paſſirt. — „Venetia“, von Balti⸗ 
more, am 2. Juli in Hamburg angekommen. — 
„Gellert“, am 3. Juli von Hamburg nach New⸗ 
york abgegangen. — „Scandia“, am 4. Juli von 
Hamburg nach Newyork abgegangen. — „Auguſta 
Viktoria“, von Hamburg, am 2. Juli in Newyork 
angekommen. — „Ruſſia“, von Hamburg, am 
2. Juli in Newyork angekommen. — „Amalfi“, 
von Hamburg, am 2. Juli in Newyork angekom⸗ 
men. — „Rhaetia“, von Hamburg, am 3. Juli 
in Newyork angekommen. 


Börfen - Berichte, 

Poſen, 6. Juli. Spiritus lolo obne 
Faß (50er) 55,90, do. loko ohne Faß (70er) 
36,10. Niedriger. — Wetter: Bedeckt. 

Magdeburg, 6. Juli. Zuckerbe⸗ 
ri t. 
e exkl. 88 Prozent Rendement 17,00. 
Nachprodukte exkl. 75 Prozent Rendement 14,30. 
— Ruhig. Brod » Raffinade I. 28,25 
Brodraffinade II. 27,75. Gemahlene Raffinade 
mit Faß 28,50. Gemahlene Melis I. mit Faß 
26,50. Ruhig. Rohzucker I. Produkt Trauſito 
ſ. a. B. Hamburg per Juli 12,75 bez., 
12,771, B., 


per Auguſt 12,92 / bez. u. B., 
> September 12,90 
ze 


„ 13,05 B., per Oktober⸗ 
mber 12,65 G., 12,72½ B. Ruhig. 

Köln, 6. Juli, Nachmitt. 1 Uhr. Be 
markt. Weizen hieſiger lolo —,—, 


Paris, 6. Juli. Ein Telegramm aus 
Portonovo meldet, Oberſt Dodd habe geſtern mit 
2 Kauonenbooten einige Dörfer der Dahemeer 
bombardirt und das Dorf Gome angegriffen, 
man halte jedoch einen Angriff zu Lande vor dem 


Hamburg ⸗Ameri⸗ Eindringen von Truppenverſtärkungen für unaus⸗ 
100 führbar. 


Dem hieſigen Generalkonſul von Venezuela 
iſt eine Depeſche aus Caracas zugegangen, nach 
welcher General Crespo von den Generälen Men⸗ 
doza und Managas bei Ocumitos vollſtändig ge⸗ 
ſchlagen worden und entflohen wäre. 

London, 6. Juli. In Weſt⸗Edinburg er⸗ 
rangen bei den Wahlen die Unioniſten einen Sitz 
von den Gladſtoneanern; in Central⸗, Süd⸗ und 
Oſt⸗Edinburg wurden die Gladſtoneaner wieder⸗ 
gewählt. Im Ganzen ſind bis jetzt gewählt: 94 
Konſervative, 9 Unioniſten, 65 Gladſtoneaner und 
4 Autiparnelliten. 

Newyork, 6. Juli. Geſtern Abend lam es 
in Homeſtead tin Pennſylvanien zu einem Zu 
ſammenſtoß zwiſchen ſtreikenden Schmiedearbeiten 
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Der letzte Odenſtein. 


— Kann mir denken, daß man ihn beneidet, und 
deshalb verleumdet. Aber ſagen Sie mir, liebſte“ 


kam es jetzt zu einer Kataſtrophe und ſie dadurch 
rechtzeitig, ſo lange ſie ſich nämlich noch bewegen 


ihrer Ueberzeugung mehr Menſchenkeuntniß und 
Erfahrung ſammeln konnten, als aus Büchern 


die Bankhalter in der That bereits aufmerkſam 
auf ihn wurden. 


1 
e 


Original⸗Roman von Henrik Weſterſtröm. Lady Erminger, ſetzte fie noch lebhafter hinzu, konnte, zur Abreiſe in die Heimath, um einem] und in Univerſitäten. Das Rollen der Kugel, das Klingen der Gold⸗ 
OMachdruc verboten.) war der große ſchöne Gentleman, den ich in Sir langſamen, aber, wie ſie fühlte, ſicheren Tode zu und doch war fie keine thörichte Verſchwenderin, ſtücke ſchien für den Unglückſeligen die einzige 
116) 2 Ruffus' Geſellſchaft geſehen, vielleicht Sir Gräfen⸗ entgehen, den fie durchaus noch nicht herbei⸗ es lag ihr nichts daran, eine Hand voll Geld zu Muſik zu fein, für welche er ein Ohr beſaß, da 
— Aha, woran der Vater keinen Theil hat S = wünschte. E verſpielen, aber jie war niemals leidenſchaftlich, das rieſige Orcheſter der Spielbank, das aus 
— rief die Engländerin mit ſichtlicher Genugthunn „[ — Es iſt ga Miſſis Reed! erwiderte das Es war ein wunderbar ſchöner Abend. Zuf blieb bei Gewinn und Verluſt ſtets kühl und ge⸗ zweihundertſechsundachtzig Muſikern beſtand, keine 
Ich habe gehört, daß Sir Gräfenreuth ein Ver Fräulein, nach Ibrer Schilderung ſcheint er es ihren Füßen lag gleichſam ausgebreitet wie ein laſſen, und ging auch nie über eine beſtimmte Anziehungskraft für ihn beſaß. 
ſchwender fein ſoll, fein Sohn ift anders ganz] wirklich geweſen zu fein. 8 prächtiger Schmuck die Villa eines Marcheſe Summe hinaus, ein Verfahren, das ihr ftets die] Das Paradies der Hölle batte ihn bereits ger 
anders. * gam 25 ze iſt er dann aber nicht mit hierher] Grozella. ee 90 5 Herrſchaft über ſich ſelbſt und Andere ſicherte. feilet und riss Sehe 3 £ 
— Bon wem haben Si 5 gekommen $ f Sie blickte hinab au een, aus Palmen un Es gewährte ihr ein großes Vergnügen, die Nit dem lage der Mitternacht werden die 
N das Fräulein ne ie das gehört? fragte Fräulein v. Erminger zuckte die Achſeln. Orangenbäumen gebildet, auf Wieſen, mit weißen Spieler en nu fie 89 ale Spielſäle geſchloſſen. Es war nicht weit mehe 
— O, bier ſind doch Deutſche genug, Lady] — Vielleicht hat er von dem Treiben meiner Marmorbildern und einer herrlichen Flora ge⸗ derung wahrnahm, daß der junge Ruffus, der dahin, als eine vor wilder Aufregung heiſere 
Erminger ! Mir erzählte es ein Gentleman oben Nichte gehört, fuhr jene leiſe fort, und iſt des- ſchmückt, auf Zitronenhaine, auf alle Wunder Knabe von vierzehn Jahren, ebenſo objektiv wie Stimme das verhängnißvolle Wort; „Va banque & 
bei der kleinen Kapelle, den ich dort zufällig an⸗ halb heimlich gekommen, um ſich davon zu über⸗ einer märchenhafter Natur, und ſehnte ſich doch ſie das Spiel verfolgte, gelaſſen mit kleinen Ein⸗] rief. 1 5 
traf, als Ihre jungen Herren juſt vorübergingen. zeugen und den kranken Neffen in die Heimath zurück nach dem eiſigen Winter der deutſchen ſätzen das Glück verſuchte, jeden Gewinn einſtrich! — Was fällt Ihnen ein, Magnus? flüftere. 
Er ſchien aus Ihrer Gegend und mit den erſten zurückzubringen. Das wäre ein Glück, ein großes Heimath. und dieſelbe Gelaſſenheit beim Verluſt zeigte, aber Kathe Drummond ihrem wahnſinni gen Nachbag 
Familien bekannt zu fein. Sir Gräfenreuth der Glück! zes 5 5 Sie ſchaute hinein in den Glanz der unter⸗ auch ebenſo kühl die aus den verſchiedenſten Ele⸗ zu, ſind Sie toll geworden? = E * 
Outer nämlich, ſei ein arger Verſchwender, ein Das Fräulein hätte erwidern können, daß er gehenden Sonne, ſah das Tagesgeſtirn im Augen- menten zuſammengeſetzte Geſellſchaft zu beobachten] Sie hatte zum erſten Male in ihrem Leben 
Spieler. der bei dem Tode feines Schwagers in dieſem Falle wohl nicht den Haupträbeleführer, blick des Verſinkens dem leuchtenden Vollmond ſchien. das Gefühl der Furcht und des Schreckens. | 
dicht vor dem Bankerott geweſen ſei. Ich wun⸗ nämlich feinen Sohn, benachrichtigt haben würde, weichen, ſah, wie das Licht zuſammenfloß, einen So ſaßen fie an dieſem herrlichen Abend wieder], r Laſſen Sie mich, wehrte er mit wild fun 
derte mich, daß man einen ſolchen Menſchen zum] doch ſchwieg fie und begnügte ſich mit einer zu⸗ roſigen Schimmer über die entzückende Land⸗ beifammen am grünen Tiſch, während draußen die kelnden Augen ab, was ſoll dieſes langſame Hin⸗ x 
Vormund des minderjährigen Neffen und zum ſtimmenden Geberde. ſchaft verbreilend, — und ſehute ſich nach dem Natur ihren ganzen Zauber entfaltete. und Herſchwanken der Glückswaage ? Ich wil 
ermögens⸗Verwalter ernannt habe. — War denn] Endlich empfahl ſich Miſſis Reed und die arme kalten Himmel, den Schneegefilden des Vater⸗ Die Kugel rollte und das Geld rollte ebenſo Fortuna zwingen. Va banque! 
kein Teſtament vorhanden? Leidende athmete erleichtert auf, da dieſe Englän⸗ landes zurück. g hin und her, dazwiſchen der eintönige Ruf des Todtenſtille, die Kugel börte auf zu vollen, 1 
Nein, erwiderte Fräulein v. Erminger, die nur] derin ihr zuweilen geradezu körperliche Pein der⸗ Es war das Heimweh einer Kranken, welche Kroupiers 2 f nu. Geſichter ringsum Alle ſtarrten auf den Knaben hin. 5 ö 
b zugehört hatte, Herr v. Gräfenreuth war | urjachte, nichts von all der Schönheit ſah, ſondern nur piers, Ye ar 5 8 ER Wollte er mit der immerhin anſehnlichen, aber | 
der nächſte und einzige Verwandte des Erben und] Sollte ſie dem alten Winkel die überraſchende das leidenſchaftlich verzerrte Antlitz eines Knaben Magnus Odenſtein fpielte mit wechſeln em doch lange nicht hinreichenden Summe die Bank 
ber was meinen Sie denn eigentlich, Miſſis] Neuigkeit von der Ankunft des Herrn v. Gräfen⸗ am grünen Tiſch der Spielhölle. Glück. Er hatte in der That von ſeinem 1 ſpreugen? Oder war die reiche Engländerin mil 
Reed? — Ja fo, er war wohl früher ein Ver⸗ reuth mittheilen? — War der Unglückliche dort? — einen eingeſchriebenen Brief mit tauſend | et ibm im Bunde? f ö 
ſchwender, ſoll jedoch in den letzten Jahren ſehr] Vielleicht war er es doch nicht geweſen und ſie Welche Zerstreuung wäre für die reiche ercen⸗ erhalten, von welcher Summe er ſofort feine Schuld Bevor der Bankhalter eine Frage an den lecken 
ſolide geworden ſein. verurſachte dem Armen eine unnöthige Angſt. triſche Miß Kathe Drummond wohl anziehender [an Miß Kathe zurückbezahlt und die andere Hälfte Fremdling richten konnte, hatte ſich ein hochge - 
— Das habe ich mir gedacht, rief Miſſis Reed | Nein, fie wollte die Sache für ſich behalten, da und zeitgemäßer geweſen, als Monte Carlo? — zum Weiterſpielen benutzt batte. 3 wachſener, eleganter Herr durch die Menge gr 
eifrig, wie hätte das Gericht ihm ſonſt auch ſie doch nichts zu ändern vermochte. Sie fand nichts Schlimmes darin, die jungen] Es ſchien vom Glück gezeichnet zu fein, dieſes drängt und im nächſten Augenblicke ſich binter 
wohl ſolche wichtigen Aemter übergeben können ? Fräulein v. Erminger ſchwieg alſo, vielleicht! deutſchen Edelleute hierher zu führen, wo fie nach 1Gold, weil er unaufhörlich damit gewann, fo daB I Magnus geſtellt. (Fortſetzung folgt.) | 
Stetin, den 2. Jul 18%. ] Evangeliſationsbund B bi d F 5 1 N dy | 
+ 7 
Di Bekanntmachung. Am N und 1 ke 8 Juz ar ler- un riseuf- nnung. „sag erpa ung. 2 
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1 Der Magiſtrat, Tiefbau⸗Deputation 2 Sommerſeſt. „Der Kaiser“. Gute Reſtauration an Bord. 2½ und 8°, Morgen groß, ſind ſofor ß 
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Ne na ae m Be "0 Ser genen. onkursmaſſen⸗Ausverkauf. 8 
- eichnungen und Bedingungen liegen im 5 * 5 Speculation, Capitals 
immer 41 des Rathhauſes zur Einſicht aus und Verein ehemaliger 49er. W Das Cigarren-Lager — — 
Gel neden Cesena ſowie die Bedingungen da⸗ Am Sonntag, den 10. d. Mts., Nach⸗ tu 
— rſtattung von 1 % Druckkoſten bezogen mittags von 3 Uhr ab, findet ander 15 8 
Angebote find bis Donnerſtag, den 14. d. M., Vor⸗ „ N 8 der \ rthu T I 6 U el Ell * In 1 a E 
mittags 10 Uhr, verfiepelt und mit eunſprechender haus, 3. Höhlen, fait. | 7 
ufſchrift verſehen, ebendaſelbſt einzureichen. ; Eintrittskarten für. Kamera o fü 5 enthaltend: 
Der Magiſtrat, Tiefbau⸗Deputation. di ben ts einfehliehlich Familien und für Mochfeine Havanna, Yara Cuba-, Felix-, Brasii-, ff. Java- und a 
2 putation. die Kameraden anderer Krieger⸗Vereine & 50 „, 70 Sumatra- Cigarren, Hau-, Baueh- u. Schnupftabhake, echt egypt. a 1 en 1 0 
Stettin, den I. Juli 1892. gegen, für Fremde, durch Kameraden eingeführt, & 1% und türk. Cigareiten, Cigarrenspitzen, schwedische u. Waehs- 5 
Bekanntm . find 15 en Gr. Er streichhölzer, sowie div. Rester von Importen ete. * 5 
Die Ausführung de achung. 2 . ſoll ſchleunigſt zu feſten Tarvreiſen ausverkauft werden. s J. Brandt & Gl. M. v. Nawrocki, 4 
EN ER ae. - ng ee: Verkanfszeit 9—1 und 2—8 Uhr. _ Berlin W., Friedrichstrasse 78. 
Man Stettiner Handwerker-Verein, Sonntags 7—93/, und 12—2 Uhr. * 
Ey arbeiten, ; i 
Glaſerarbeiten, Same Reinke Garten: Hagenſtraße Nr. 5 (Ecke Bollwerk). BER. - 1 
Fußböden in Yellew pine, g einkes 8 25 5 8 a TEN £ El en 3 
Malerarbeiten, AD Stiftungsfeſt⸗Feier. 5 D N 72 7 Bi 
5 afferleitungsarbeiten, © er f b 5 ſtr N — 2 — — S ** 24 
en analarbeiten Prolog un eſtrede 2 1 2 B 2 * 
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ns geöffnet werden. Die Mitglieds⸗ wie auch die Damenkarten ſind an wie Herrn Curt Siebe in Stettin-Grünhof, Gartenstr. 1, 5 5 = ſiehit BiNigR 
Einſicht aus. gen, Zeichnungen 2c. Legen daselbst zur | Per Kontrolle vorzugeigen. eine General: Agentur unſerer Geſellſchaft, Erſterem für die Transportbrauche, und Letzterem für die ee 9 
nficht aus. Entree für Fremde 20 „ ü Bars 8 d. „ nsport-, Unfall- und Glas. Brauche übertragen haben. 32 8 
Der M a giſtrat, Ho & bau⸗Deputation. 8 E r Vorſtand. Ai der eie, en . Vertreter unter günftigen Bedingungen anzuſtellen geſucht. H. Mühlen 4 $ = 
IT — — — x j . 5 Mannheim . 23 . s — 
Stettin, den 80. Juni 1892. B 55 h 2 Oberrheiniſche Verficherungs » Geſellſchaft. S ; - Er 
2 Bekanntmachung. ötte N er x Innung = Oscar steruhers, Dir er f Reifſchlägerſtr. 15, Pelik.⸗Apoth. gegenüb. 3 
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fen an bed 8 5 weir e — . — ar ſtimmt am Dienſtag, den 19. W — Gewer eE⸗ us te ung A E A. 5 C 5 Krüger, Stettin, 1 
und Stelle verkauft werden, — — Be — —— 5 x 17 2. Komtoir: Moltkeſtr. 9 2 
Donnerſtag, den 14. Juli e Eröffnungstermin 0. Juli 1892. . 3, Er 
e er ar Jeden Donnerſtag: Ausſtellungsgebäude Geiſtſtraße 24 und eventl. Concordia⸗Palaſt. Fabrik und Lager: Holzmarktſtraße 7, * 
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Me LT Flo ) odejuch 8 ½ Uhr. n 1 R - 2 
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1, 
| Der Landrath. Wleſenn l Fang in leger g der en warl Das Johann Hoff’sche Malzextrakt- | 
H err 100 16 Snbren in b Gesundheitsbier ist das beste nervenstärkende 2 
* N \ y t Zubehör im 0 lune D 
5 Amerik. Zahn-Atelier. 4 2 Bedingungen zu verkaufen. Nührmittel. @ 5 
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q mit bedeutendem Miethsüberſchuß wünſche ſetzung dieſer höchſt befriedigenden Kur um eine neue Sendung von Fla 9 24 
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dvereeiswerth zu verkaufen. Näheres bafelbit. D. Heremann, Rentner. 
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Danksagung. Allen denen, die meinem 
lieben Mann u. unſerm guten Vater die letzte Ehre 
erwieſen u. ihn zur Ruheſtätte geleitet haben, ins⸗ 
beſondere Herrn Prediger Dr. Lülmann 


für die troſtreichen Worte am Sarge und für 

2 8 Blumenſpenden unſern tiefgefühlteſten 
auk. 

Ww. Auguste Vanselow n. Kindern. 


Jamiliennachrichten ans anderen Zeitungen. 

Geſtorben: Frau Auguſte Lüdtke, geb. Zenker 
[Stargard]. Frau Wittwe Marie Hilprecht, geb. Stern⸗ 
berg [Greifswald], Frau Sophie Lockenvitz, geb. Zimm 
[Straljund]. Frau Minna Landen, geb. Dalm!Stral⸗ 
fund]. Frau Karoline Schütt, geb. Laack [Steinhagen]. 
Frau Julie Strackfeldt [Mudſchiddell. Frau Emma 
Plantikow, geb. Bleyle [Stettin]. 


Bekanntmachung. 
Die hieſige Bürgermeiſterſtelle mit einem feſten 
Gehalt von 1950 % und 120 % fir Verwaltung 
des Standesamts ift durch Todesfall erledigt und ſoll 
ſchleunigſt wieder beſetzt werden. Bewerber, welche die 
für dieſe Stelle nöthigen Fähigkeiten befigen, wollen 
5 ihre Zeugniſſe und einen curriculum vitae bis ſpäteſtens 
+ zum 28. d. Mts. bei uns einreichen. 
Gützkow, den 3. Juli 1892. 


Der Magiſtrat. 
Bekanntmachung. 


Die mit einem penſionsfähigen Jahresgehalt von 
1080 % verbundene Stelle eines Rendanten der 
hieſigen Stadtkaſſe iſt zum 1. Oktober d. J. neu zu 
beſetzen. Im Kaſſenweſen erfahrene Bewerber, welche 
die auf 3600 44 feſtgeſetzte Kaution erlegen können, 
wollen ſich unter Beifügung ihrer Zeugniſſe und eines 
Lebenslaufes bis zum 26. d. Mts. bei uns melden. 

Gützkow, den 3. Juli 1892. 


g Der Magiſtrat. 

f Unſeren Mitgliedern und Geſchäfts⸗ 
freunden bringen wir hierdurch zur Kennt» 
niß, daß unſer bisherige General: 
agent Herr G. H. Kulle in 
Neuſtettin aus unſeren Dienſten ent⸗ 
laſſen iſt. 


in 
% Neubrandenburg, den 5. Juli 1892. 
E Das Direktorium 

der Medlenburgifchen Hagel⸗ und Feuer- 
15 Verſicherungs⸗Geſellſchaft. 

2 gg Se Er 
5 Warmbad, 


das einzige am Orte befindliche, ſoll billig verkauft 
werden. Reflektanten belieben ſich zu wenden an 
Albert Pincus, 
Stolp i. Pomm. 


Die zum hieſigen Gute gehörige Fiſchere i, circa 
900 Morgen, ſoll 
am 28. d. Mts., Mittags 6 Uhr 


verpachtet werden. / 
Sandkrug bei Schönthal i. Weſtpr. 
Timm. 

Ein Aſtöckiges Wohnhaus mit 2 Läden in Stettin 
in guter Geſchäftsgegend der Altſtadt, in welchem ein 
Eigarrengeſchäft mit gutem Erfolg betrieben wird, iſt 
krankheitshalber ſofort oder ſpäter billig zu verkaufen. 
Anzahlung 4500 %. Adreſſen unter N. S in der 
Exped. d. Bl., Kirchplatz 3, erbeten. 


Weber’s Vorbereitungs-Schule 
für die Postgehülfen-Prüfung 


Stettin, Deutsehestr. 12. Prospekt frei. 


Nur baare Geldgewinne. 


Nächste Ziehung 1. August. 


Oitomanische 400 Frs. Loose. 
Haupttreſſer Frs. 600,000, 400,000, 300,000, 
‚000, 60,000, 30,000, 25,000, 20,000, 
10,000, 6000, 4000 u. ſ. w. 
Jedes Loos wird im denkbar ungünſtigſten 
Falle mit 185 Mark gezogen. Alle 2 Monate 
Ziehung. 


Keine Nieten. 


Ich verkaufe dieſe Looſe, welche überall geſetz⸗ 
lich zu ſpielen erlaubt ſind, gegen Monatsraten 
a fünf Mark per Stück mit ſofortigem Gewinn⸗ 
Anrecht. — Beſtellungen per Poſt-Anweiſung 
oder Nachnahme. 

G. Westeroth, Bauk⸗Agentur, 
Düſſeldorf am Rhein. 
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Stettin— Kopenhagen. 

Poſtdampfer „Titania“, Kapt. Ziemke. 
Von Stettin Mittwoch u. Sonnabend 1½ Nachm. 
Von Kopenhagen Montag u. Donnerſtag 2 Nachm. 
8 I. Kajüte 46 18, II. Kajüte % 10,50, Deck 46 6. 
Kr“ Hin⸗ und Rückfahrkarten zu ermäßigten Preiſen 

5 am Bord der „Titania“. Rundreiſe⸗ Fahrkarten 

(45 Tage gültig) im Anſchluß an den Vereins⸗Rund⸗ 
reiſe⸗Verkehr bei den Fahrkarten⸗Ausgabeſtellen der 
Eiſenbahnſtationen erhältlich. 

> f I ud. Christ. Gribel. 


— — ———— — 


Ein gut er⸗ iſt zu verkaufen bei 


Sattenes 48 . Möbelwagen! Kleinte in Pyrit 


Trau-, Tauf- und 
Sterbe-Register, 
Mieths- Kontrakte. 
Prozess- Vollmachten 


E und amtliche 

Formulare für Amtsvorsteher 

sind vorräthig in der Expedition dieses 
Blattes, Klrehplatz 3, 


Gummmi- Artikel 


bester Qualität versendet die Gummiwaaren-Fabrik 
Leopold Schüssler, Berlin SW., Anhaltstr,5 A 
7 Preisliste gratis und franko, 


Aluminium-Schlüssel 


find auffallend leicht, bleiben ſtets ſilber⸗ 
weiß und find ſo wid rſtandsfähig wie 
eiſerue Schlüſſel. In verſchiedenen Größen 
vorräthig bei 


A Schwartz, 
Gr. Domſtr. 28. 


a ® ® 
Gummi-Artikel, 
£ sümmtl. Paris. (Neuheit,) Ausf. illusrt. 
en Preisliste in verschl. Couvert gegen 20 Pgf, 
3 E. P. Oschmann, Magdeburg II. 
Süße Herz⸗Kirſchen 
. an Wiederverkäufer täglich ‚ie. offerirt billig 
0 . Rieck, Frauenſtr. 41. 
Komplette Badeeinrichtungen für Mark 44. 


Verlanget gratis Proſpekt von 
N » II. Weyl, Berlin 41. 


Nach beendeter Inventur verkaufe eine Parthie 
zurückgeſetzter Sachen zu außerordentlich billigen 
Preiſen. 

Noch beſonders aufmerkſam mache 
auf einen Poſten 


Portemonnaies, 
Treſors und Beutel, 


die zu noch nie dageweſenen Preiſen verkaufe. Desgl. 


Cigarren- u. Brieſtaſchen 


in guter Ausführung von 40 H. an, 


Briefkaſſetten, 


in eleganten Cartons, von 25 ., 


Hand koffer, 


ſehr ſolide Arbeit, 1,00 MX. 


„ (rassmann, 


Kohlmarkt 10. 


Inxentur- Ausverkauf. 


Juul 


Fußboden -Glan 


geruchlos und ſofort trocknend 


ermöglicht es, Zimmer zu ſtreichen, ohne dieſelben außer Gebrauch zu ſetzen, da der 
unangenehme Geruch und das langſame klebrige Trocknen, das der Oelfarbe und dem Oel⸗ 
lack eigen, vermieden wird. Dabei iſt die Auwendung ſo einfach, daß Jeder das Streichen 
ſelbſt vornehmen kann. 
Dieſer Fußboden⸗Glanzlack iſt ſtreichfertig in gelbbrauner, mahagoni, nußbaum, eichen und 
grauer Farbe (deckend wie Oelfarbe) und farblos vorräthig. 


Muſteranſtriche und Gebrauchsanweiſungen in den Niederlagen. 


Franz Christoph, Berlin 


(Filialen in Prag u. Zürich), . er ; 
Erfinder und alleiniger Fabrikant des echten Fußboden⸗Glanzlack. 
Niederlagen in Stettin: W. Hofmeister, Moltfe und Pölitzerſtr.⸗Ecke. A. Memels- 


dorf, kleine Domſtr. 17. Erieh Richter, Breiteſtr. 65. 


Tlaalila-Theater. 
Senſationelles Gaſtſpiel des einzig in ſeinem Genre 
daſtehenden Original⸗Mimikers: 


Msr. Francois Rivoli, 


von ſeiner Tournee durch Amerika aus Italien, 
wo demſelben überall großartige Ovationen bereitet 
wurden, zurückgekehrt. Auftreten des geſammten 
nen engagirten, mit koloſſalem Beifall aufge⸗ 
nommenen Spezialitäten⸗Perſonals. 
Hente, Donnerſtag, nach der Vorſtellung: 


S 8 

= Extra⸗Kränzchen. = 
Die Vorſtellungen finden auf der großen Sommer⸗ 

bühne, in dem 3000 Perſonen faſſenden, prachtvoll 

ſchattigen Garten, bei ungünſtiger Witterung im 

Theaterſaal ſtatt. 


Von einer der größten deutſchen Feuer⸗Verſiche⸗ 
rungs⸗Aktien⸗Geſellſchaften werden bei beſonders 
hoher Proviſion und event. Firum Agenten und 
Acquiſiteure für Stettin und die Provinz geſucht. 

Meldungen unter F. V. 10 an die Expedition 
dieſes Blattes. 


Ein ſtiller oder thätiger 


Theilhaber 


mit Mk. 200,000 bis 250,000 


Einlage, welche hypothekariſch ſichergeſtellt werden kann, 
wird für ein älteres, in einer thüringiſchen Reſidenz⸗ 
ſtadt belegenes Fabrikgeſchäft behufs nöthiger Ver⸗ 
größerung geſucht. Da das Geſchäft nur für Staats⸗ 
und öffentliche Kaſſen, ſowie feinſte Privat⸗Kundſchaft 
liefert, ſind Verluſte faſt ausgeſchloſſen und bleibt ein 
guter Reinverdienſt. Offerten unter F. 18. 106 an 
IHansenstelm & Vogler, A.-G., Gotha, 
erbeten. 


a 0 0 iehungs⸗Liſte 
Adolf Pfr. etzschner der 1. e 
Geigenmacher, ah vom 6. Juli. 


Die Nummern, bei denen Nichts bemerkt iſt, erhalten 
den Gewinn von 60 Mark. 
(Ohne Garantie.) 
A. Vormittags⸗Zichung. 

26 47 190 215 94 354 447 850 962 (100) 68 72 
1248 446 55 66 504 612 29 721 71 827 926 39 
(100) 58 2010 37 165 83 208 94 310 487 525 
620 750 (100) 82 855 952 62 3145 424 34 805 
4036 291 (200) 579 646 57 873 88 91 5007 
(15000) 12 120 210 98 (100) 309 69 466 869 
3080 369 98 (100) 406 597 830 904 7 16 22 24 
61 7254 342 (100) 60 494 716 817 8164 93 
241 646 725 32 805 9117 77 245 76 309 60 80 
495 539 84 88 635 55 861 

10116 70 96 333 (200) 67 467 525 700 952 68 
11046 135 53 59 73 (200) 274 461 555 12166 
69 73 248 58 72 321 27 483 574 85 652 63 773 
801 11 12 13033 90 189 209 (150) 88 96 404 
618 717 99 818 98 44070 347 580 619 806 29 
60 45005 35 53 u 8 444 46 3 
4 5 637 60 864 95 28 219 519 48 712 

Gefl. Adr. unter A. B. 22 bis zum 8. d. Mts (100) 827 67 936 62 93 12005 101 33 297 474 
bauptpoſtlagerrr e 1551 82 625 729 48024 68 420 507 703 36 78 81 

Sümmtliche Reparaturen in Derren- u. Damen- Ton- 94 (150) 19132 34 77 231 (150) 40 48 435 680 
fekſton werd. ſchnell u. bill. ausgeführt. Damenmäntel| 712 867 
werd. für 50 „ aufgebſig. Breiteſtr. 12, H. 3 Tr. 20104 273 87 372 417 56 96 663 744 891 908 

— 22 (100) 25 80 21070 110 78 216 412 617 847 
947 62 22098 128 47 234 (100) 62 334 422 576 
674 958 23012 129 344 555 73 723 69 823 942 
97 24151 284 310 78 677 807 975 25022 43 
144 227 68 414 51 55 660 943 26098 169 72 
(150) 297 (100) 349 441 765 817 997 22130 
799 917 59 28088 180 382 (100) 418 784 85 
; 98 905 265256 52 335 (150) 667 92 754 938 


Wilhelmſtraße Nr. 20, 1 Tr. 


Reparatur ſämmtlicher Streich-Inſtrumente. 
NB. Mehrere alte und neue Geigen habe noch 
zu verkaufen. . 
Der Fuß einer Wagen Laterne iſt verloren. Zwei 
Mark Belohnung. 
Pölitzerſtr. 77 


.. RENTE ——— DIE TER 
3 Frau wünſcht ein Kind in Pflege zu nehmen 
Turuerſtr. 31, 3 Tr. r. 


= 20 M. Belohnung 


Demjenigen, der mir den Dieb unachweiſt, welcher in 
der Nacht vom 4. bis 5. d. Mts. von meinem Acker 
Frühkartoffelu geſtohlen hat. 

W. Jannott, Apfel-Allee Nr. 57. 


Wer giebt einem alleinſtehenden Mann in geſetztem 
Alter, einem früheren Lehrer und Kurz- 
waarengeſchäfts⸗Gehülfen, Beſchäftigung? 


- Bellevue-Theater. 


Direktion: Emil Schlemmer, 
Donnerſtag, 7. Juli 1892: 


Der Glückſtifter. 


Schauspiel in 4 Akten v. Haus Olden. 
Hierauf: 
2. Gaſtſpiel Kilanhi⸗Enſemble aus Berlin. 


Gallerie moderner Meiſterwerke. 


Arrangirt vom akademiſchen Maler Ed. V. Kilanyi. 
Gewöhnliche Preiſe. Bons giltig. 
Anfang 7½ Uhr. 

5 Uhr: Garten⸗Frei-Konzert. 

Die Entree⸗Marken a 20 & werden zu gleichen 
Werthen in Zahlung genommen. 
reitag, 8. Juli 1892: 


F 
Der Bärenführer. 
3. Gaſtſpiel Eiland Enſemble aus Berlin. 


Gallerie moderner Meisterwerke. 
Elysium- Theater. 


Donnerſtag, den 7. Juli: 
3. Gaſtſpiel von Fräulein Grete Gallus. 


Die ſehöne Ungarin. 
Fritze Süßmilch — — — — Grete Gallus. 
5 Uhr: Garten- Konzert. 


30186 222 412 566 661 701 78 820 31 967 
31024 106 12 93 (150) 287 95 304 53 67 423 
527 32 74 601 701 5 822 48 901 32052 99 152 
341 581 612 704 884 903 33177 249 353 558 
635 959 34014 72 230 40 400 39 61 644 63 722 
68 861 94 920 73 77 35021 38 42 70 80 127 
209 58 (100) 457 694 719 21 873 903 22 56 59 
(100) 36290 461 516 636 50 715 98 37027 
88 (30000) 103 265 79 (150) 497 565 641 43 60 
85 790 852 972 38334 448 59 586 641 719 40 (100) 
824 947 39000 74 106 61 213 78 332 738 920 

40075 165 68 74 76 413 97 608 745 841 953 
41000 112 24 214 303 30 72 477 97 559 716 52 
92 836 (100) 51 42035 150 (150) 426 78 656 
774 815 57 909 19 33 86 94 483414 613 709 71 


480 558 698 957 45179 255 371 82 410 (100) 62 
538 603 46 59 62 77 999 46031 127 65 (150) 350 
98 446 533 656 64 736 87 47063 111 (100) 8293 
291 355 81 482 574 869 972 48150 240 458 59 
537 47 72 806 (100) 86 977 (100) 49424 724 80 
98 802 3 967 68 

50001 282 333 58 (100) 97 485 692 23 54017 
27 122 52 230 (150) 79 304 565 700 821 904 33 
56 (100) 61 52028 93 213 48 63 81 92 (100) 331 


— 
— 0 


97 824 85 912 59 (100) 44057 260 73 399 (100) 76 


616 31 827 70 72 943 58097 105 356 450 503 73026071 (150 4 
843 67 34006 224 50 57 397 414 21 536 750 843 82002 127 86 368 414 (100) 506 735 824 79 940 


933 55153 (100) 385 (100) 501 (100) 8 10 728 
69 71 (100) 95 900 81 56093 186 236 90 340 49 
507 98 653 65 66 702 10 88 94 984 94 57014 25 
83 91 104 59 436 49 682 726 822 30 35 58022 
66 146 (100) 306 427 64 615 19 742 (100) 62 
829 70 59492 666 72 (100) 722 60 71 833 (150) 
88 93 917 924 

60034 403 39 509 611 781 92 951 79 61015 
234 92 96 383 541 628 781 832 79 934 59 88 
62029 138 398 419 552 63000 45 63 100 18 312 
95 456 561 62 785 846 84330 448 556 80 628 838 
65019 311 44 58 423 96 553 630 (200) 737 38 
824 96 986 66019 127 (100) 77 239 55 94 311 
445 694 775 811 992 32109 261 409 55 94 780 
68113 280 92 316 47 503 92 610 41 78 773 79 
69102 32 99 206 (100) 322 425 541 619 23 88 
91 787 89 93 847 (100) 91 944 65 

20054 247 311 47 638 72 844 71009 58 349 73 
74 518 66 611 65 733 940 72081 153 387 532 88 
96 838 904 23097 228 (100) 320 408 19 52 99 
534 77 93 819 74030 242 63 557 612 729 809 
49 995 25322 411 571 629 (100) 30 864 84 (100) 
960 76025 180 365 504 29 645 91 732 955 72054 
156 59 333 37 490 561 668 (100) 797 833 96 982 
28094 166 217 344 695 963 75 80 79130 32 201 
20 (100) 79 343 75 407 14 38 559 766 811 37 
913 

80132 234 594 81027 141 206 82 333 56 421 
519 71 93 94 713 659 91 82038 45 171 75 268 
369 521 41 606 816 951 (100) 97 83103. 5 36 
234 (10000) 65 92 322 91 567 84074 160 72 
288 489 98 684 833 69 85050 74 311 500 764 
954 86004 172 (100) 248 65 453 801 943 75 
87115 361 (100) 487 (100) 742 62 87 88008 9 
72 97 288 408 86 99 795 823 68 958 89114 501 
35 95 608 31 708 11 905 

90144 290 332 94 509 50 66 77 643 706 823 
91018 41 105 445 65 735 (200) 92423 32 60 
575 81 623 93 836 93355 82 419 (200) 541 776 
921 43 (100) 94021 26 361 577 629 721 26 836 
(150) 95192 301 677 707 16 912 98007 17 259 
333 73 (100) 412 15 20 522 30 676 763 876 (150) 
992 99 52231 456 66 86 611 879 933 (150) 57 
98014 22 234 336 400 86 686 709 99148 289 
516 606 29 96 

100037 71 97 (150) 198 (100) 325 92 94 
(150) 446 51 59 534 52 59 607 708 890 915 70 
101011 24 109 77 201 66 796 821 102290 95 
139 374 414 62 612 72 714 103257 345 409 517 
97 636 79 404094 441 507 11 72 821 915 (200) 
35 105060 89 149 89 250 53 462 522 605 773 
804 99 913 24 68 72 106082 135 515 54 534 97 
680 012 (150) 72 957 88 102605 118 214 86 434 
63 504 94 691 742 803 17 94 987 408191 216 46 
50 51 323 627 41 43 74 109137 281 85 872 609 
72 715 55 86 933 43 

110038 43 56 100 3 57 332 464 98 513 77 725 
805 935 43 111271 305 (100) 7 58 643 711 808 
112038 223 97 99 360 669 943 (100) 50 413000 
35 137 38 45 74 205 23 83 319 485 634 22 705 


(100) 28 947 114293 360 528 293 665 
125 48 (100) 63 881 98 952 
115059 78 146 358 450 589 94 662 944 84 87 


116244 349 447 55 584 632 770 90 907 112059 
186 311 70 693 724 840 957 97 118286 423 35 
44 782 (100) 99 898 945 98 149114 271 333 
594 616 (100) 52 74 735 56 922 44 
120017 38 191 216 321 70 417 52 793 801 
77 121094 240 42 398 431 734 92 856 64 (200 
971 122036 118 68 371 485 90 (150) 523 697 
744 123010 108 59 88 338 86 530 46 633 (500) 
873 (100) 82 424000 150 220 98 302 461 (100 
555 (150) 616 735 125056 151 246 330 86 436 
582 701 22 37 46 956 63 188038 221 57 417 
49 556 616 75 823 35 48 994 482000 78 147 
265 416 65 93 531 626 29 735 86 904 128148 
77 304 35 81 87 624 59 701 189014 77 98 485 
532 61 66 704 868 962 
130106 12 37 281 372 434 592 629 54 815 66 
95 979 85 131175 351 471 549 606 14 43 762 
150) 859 980 132075 173 N 4250584 654 
100) 848 906 13 433066 52 300 84 
62 (200) 65 95 612.99 902 75 850 (100) 913 32 
134131 38 285 334 411 502 679 748 824 96 905 
37 135019 (100) 381 480 533 93 742 882 984 
93 136083 98 299 315 28 447 554 799 898 961 
132125 87 212 45 (3000) 342 96 460 74 632 
138086 301 551 (150) 697 710 98 99 873 93 
139011 258 91 474 500 623 806 86 906 (500 
140039 563 95 652 61 69 83 (150) 905 12 15 
141079 177 412 663 727 85 142048 262 409 520 
51 639 44 48 754 74 805 921 143038 73 305 86 
563 721 831 67 996 144048 101 92 293 448 501 
738 (100) 45 80 814 143146 300 20 456 509 
(150) 16 40 41 729 810 936 89 146073 600 19 
42 782 (100) 86 504 77 147002 138 87 318 21 
72 473 525 40 92 699 719 (200) 71 148004 53 
84 689 738 42 68 827 33 89 971 149020 45 77 
624 41 64 740 (100) 53 835 45 915 35 79 87 
150035 403 56 533 88 696 (100) 717 
847 924 151041 47 175 278 358 434 547 
60 611 716 929 482088 (200) 106 24 249 
382 84 575 673 732 83 41 76 81 55 
4153072 136 246 479 90 660 68 739 49 79 822 95 
134101 244 356 82 434 603 (100) 882 83 956 
135156 84 246 306 69 90 725 808 51 94 911 
(100) 28 91 156040 141 218 412 56 583 814 901 
29 432080 165 79 233 417 593 646 81 915 24 34 
98 458 052 79 97 266 86 319 28 (100) 39 562 
693 741 834 950 82 159211 31 321 32 453 (100) 
609 788 904 8 


160012 176 95 428 76 501 642 71 767 869 74 
161113 46 292 595 622 78 726 918 162297 341 
476 (100) 538 75 713 83 826 89 959 90 96 
163039 251 508 (100) 31 649 332 897 945 
164039 63 83 86 91 94 133 218 29 90 344 90 
435 631 67 805 948 79 165019 76 111 64 253 75 
358 (200) 65 448 628 56 738 61 89 937 466070 
(100) 86 158 85 411 71 74 538 58 649 91 766 
840 462242 98 353 527 91 629 93 718 38 10 61 
854 903 468103 93 201 83 329 452 62 68 89 609 
77 786 814 994 469099 (100) 173 246 310 30 61 
824 910 17 20 25 

120039 67 73 103 49 308 439 99 51,6150) 
716 31 951 124321 59 431 41 509 47 683 755 

100) 63 918 122082 184 296 313 434 519182 679 
794 917 (100) 32 493043 11974 234 (00050 87 
402 12 78 643 835 963 80 124091 159 „220 97 
373 (100) 463 642 774 961 4935104 94 205 50 61 
80 303 652 762 98 (100) 979 52075 104 (100) 
318 406 87 503 47 93 689 714 98 926 63 122054 
105 55 209 452 520 91 745 53,86 813 991 098034 
(150) 35 43 (150) 277 349 425 (100) 546 58 691 
755 (100) 912 428074 199 825 41 44 931 

18@047 50 51 192 455 66 77 90 771 936 58 
181276 79 318 72 438 503 630 63 857 182025 
49 (150) 65 130 77 385 635 714 (200) 831 
183062 175 280 575 80 694 845 93 (100) 936 
18 4002 94 108 (100) 77 299 503 687 717 877 902 
74 76 1285157 315 93 421 39 286046 (100) 91 
339 62 410 88 667 746 80 807 282011 63 149 
344 95 526 795 838 931 188070 174 246 79 351 
(200) 459 548 55 61 703 972 91 489011 186 457 
95 510 45 610 19 94 (100) 763 820 80 

. Nachmittags⸗Ziehung. 

74 134 58 59 368 (300) fi 54 66 541 99 880 
1038 158 222 33 66 411 72 533 61 709 58 74 821% 
373 90 448 63 68 543 622 702 45 64 90 94 934 
3631 222 310 39 408 513 17 741 855 4106 10 362 
615 59 71 (150) 717 35 60 86 8085 212 #31 57 
83 643 57 815 36 59 4091 203 516, 710 (150) 
850 70 941 2015 43 270 405 98 512 623 mm 871 
937 8029 240 48 355 424 80 888 81 614 28 90 
(150) 748 94 932 36 41 47 91 9051 165 328 38 
636 785 862 . 

20027 102 305 421 511 (100) 618 731 40 803 
11 98 44041 182 315 608 51 99 753 81 830 42035 
226 97 453 528 98 608 94 (100) 423 13055 148 
319 423 25 54 62 71 645 94 778 966 14001 57 
(100) 90 91 92 397 482 89 549 68 740 (100) 87 
846 86245040 113 61 63 246 327 28 87 614 (100) 
849 997 46034 191 272 415 33 524 811 950 
12017 106 360 71 597 634 797 885 89 18567 662 
351 905 49223 65 82 314 70 624 810 (100) 15 
941 80 

20134 91 295 610 745 94 822 964 98 (100) 
21021 106 52 303 32 558 677 756 6572, 991 ©2067 
346 89 535 71 678 99 725 862 66 7108035 (100) 
60 96 (150) 227 57 357 (100) 613 20. 813 28 
24081 119 38 442 559 646 58 80 824 97 933 39 
25057 (100) 369 70 75 98 99 477 749 89 806 57 
512 31 61 650 75 98 826 909 52 


D 


x 


958 78118 78 92 202 303 401 22 23 (100) 510 


) (100) 641 98073 601 73 852 812 24 934 68 


730 67 816 031 15 5 97 863 480 649 83 
) 816 113031 153 285 97 363 480 839 


41263565 (150) 614 778 853 164156 


542 50 85 (100) 650 62 805 48 76 920 


2 eee 


28236 344 668 735 850 980 85 29082 137 50 66 
67 81 270 17 35 85 891 514 50 82 (100) 95 786 
845 952 * 

30055 138 326 62 74 614 64 713 901 38 (100) 
73 76 31139 23 210 12 315 704 (100) 972 32097 
112 69 235 (100) 402 5 66 33063 75 (100) 224 
316 441 643 56 847 998 34082 101 244 339 520 
67 94 647 79 891 975 38004 35 104 6 42 75 83 
90 399 459 69 616 26 750 72 857 (100) 92 36028 
(150) 60 291 353 793 825 38 40 22069 451 92 
505 976 38098 (100) 170 81 725 913 83 39247 77 
532 610 16 (100) 82 876 

40050 171 79 205 34 490 561 (150) 660 65 
705 893 947 72 41033 236 58 410 775 93 866 
67 976 42078 293 (100) 359 84 418 531 45 663 
725 843 84 43005 24 118 40 296 346 51 88 
(100) 485 93 554 630 44109 211 450 518 24 35 
73 (100) 92 681 785 809 61 908 66 45066 199 
250 54 405 66 (150) 568 633 711 95 832 92% 
46020 58 64 75 095 117 560 71 743 836 929 66 
42085 158 258 329 428 (300) 29 33 864 48387 
718 23 948 49 49015 143 85 434 79 590 730 88. 
864 924 85 

50021 81 86 98 341 400 20 42 609 26 75 77 
(200) 823 45 52 935 54 54058 82 205 18 (100) 
69 87 336 61 532 76 678 733 40 981 52630 53 
55 58 95 114 320 407 557 619 86 866 90 910 92 
53451 511 567 71 692 703 9 99 (100) 975 
54222 335 63 632 999 83020 282 314 70 544 59 
601 53 927 5019 63 67 (100) 144 532 683 885 
954 57063 80 118 208 9 29 32 327 76 409 18 55 
99 508 639 45 785 852 72 38082 334 622 31 
945 59007 89 229 300 84 400 12 31 501 30 38 
95 610 30 33 56 700 (150) 23 

60281 343 418 873 75 93 948 59 61029 113 
97 741 837 83 946 (100) 42051 253 81.91 333 
504 30 48 607 40 45 702 805 16 38 988 83006 
(150) 33 58 92 105 216 52 496 575 49 638 48 
750 77 882 64091 272 374 658 59 65120 33 
537 908 88041 52 249 301 18 84 408 725 77 
62128 211 43 99 318 575 (100) 611 709 8055 
150 223 28 311 535 40 600 6 854 56 854 5 
69002 53 77 257 95 499 631 (150) 87 726 71 
828 (100) 911 32 R 

20221 419 534 876 21070 95 102 235 (100) 
391 424 580 88 760 820 48 78 94 918 72 87 
22044 101 11 74 50 77 413 504 18 67 86 710 
915 23101 257 70 513 28 60 82 628 787 856 65 
952 58 90 24015 58 149 280 440 573 621 
728 42 73309 40 415 752 898 967 26056 137 
236 662 927 27007 150 (5000) 291 430 876 


88 740 802 (100) 29171 237 325 402 3 537 52 
57 (100) 64 603 20 81 857 921 23 

80033 (100) 66 146 (100) 201 34 357 743 845 
(150) 81039 143 99 378 422 599 636 41 44 811 
902 (150) 38 56 82061 182 276 317 91 794 
(100) 808 78 993 87 83303 63 64 99 494 573 
663 64 809 37 52 84 84332 425 69 (150) 76 650 
57 794 815 80 946 (200) 59 85109 64 90 452 
518 81 657 91 725 86033 42 69 233 447 679 97 
87015 50 468 540 (150) 48 51 747 845 996 
88032 175 92 282 375 640 94 750 834 96: 
89057 197 272 480 89 96 761 68 76 868 (2000 

90090 153 385 481 563 688 779 94126 50 57 
210 78 311 84 557 71 696 959 92086 208 10 445 
563 657 716 910 81 87 94 93200 33 317 421 30 
60 562 828 988 94011 100 382 91 497 515 59 


88046 131 47 215 433 89 586 96 621 95 727 58 
93 967 97012 41 (100) 88 152 90 93 291 432 
(150) 47 85 538 85 651 72 787 89 830 946 
98067 188 95 209 379 (200) 461 682 (150) 703 
92 828 933 99019 190 229 302 33 511 659 764 


91 932 

100102 8 93 206 8 (100) 321 45 624 34 67 
83 940 86 101026 57 61 176 368 564 83 930 54 
102211 620 728 838 917 (200) 103002 43 146 
285 397 514 626 66 99 720 23 96 882 926 51 70 
104111 240 312 & 54 445 642 46 405028 69 73 
85 276 373 748 (200) 79 879 900 76 106062 
193 230 347 457 (100) 61 669 74 740 918 25 
107007 136 42 560 755 64 78 866 964 92 
108012 217 53 445 84 772 109105 307 402 2 
39 635 38 70 71 854 997 7 

110060 114 58 72 299 2 302 30 91 449 
85 543 (200) 808 945 444166 566 7 87 
807 10 42 908 67 142013 215 445 591 659 62 71 


114038 216 421 542 659 825 53 
113102 413 72 520 664 756 57 822 29 64 921 50 
118089 129 87 250 343 538 82 604 22 98 847 950 
112045 109 77 248 314 59 412 27 92 521 40 649 
716 887 901 12 448055 309 633 785 857 958 68 
119296 438 597 797 903 

120082 225 75 447 502 50 729 810 (100) 967 
(100) 121228 302 445 (100) 64 695 833 88 97 
(100) 122094 (150) 229 563 95 694 123210 340 
552 (100) 690 893 983 124032 40 426 42 49 80 
602 36 (100) 86 716 82 817 46 900 7 58 125000 
1 225 28 445 93 552 72 622 794 822 126010 18 
35 117 280 89 302 43 45 606 18 27 41 769 834 4 
61. 62 923 31 64 122267 81 396 422 88 642 48 
717 59 69 99 811 86 907 25 27 428016 81 124 
78 279 449 697 830 920 37 56 92 129038 49 340 
474 577 608 92 977 4 

130074 180 223 44 65 825 439 523 50 656 878 
990 (100) 234103 10 (100) 249 333 98 411 61 
547 681 704 854 132055 283 317 422 551 979° 
133050 137 209 84 322 68 (100) 79 403 537 64 
42 732 845 906 434010 36 51 320 566 788 807 
138004 29 (100) 43 64 202 40 910 77 (150) 95 
406 97 589 881 (100) 919 (20 48021 108 204 
305 585 824 67 (100) 933 482940 164 233 305 
59 490 91 523 52 87 635 741 68 138044 180 2 
84 312 81 513 666 (100) 779 917 (100) 51 
135253 484 538 51 58 608 80 87 875 

440067 (1000 70 135 43 261 83 430 620 u 
768 866 (100) 87 922 36 444096 (200) 137 44 
268 352 409 85 64 633 82 762 807 8497 951 
148022 34 88 136 89 202 313 21 483 544 64 638 
756 (100) 896 904 6 87 443000 174 637 899 
14402 47 266 306 37 717 879 97 (150) 983 
145034 269 371 407 26 38 54 513 42 603 22 8 
774 87 832 37 58 903 148244 421 (100) 51 651 
788 957 89 142203 69 74 98 479 524 58 59 (1000 
802 40 (150) 911 60 73 448160 (150) 331 469° 
536 97 98 602 13 83 (100) 711 64 801 (200) 28 
58 87 920 049107 23 (1000 45 49 71 74 24% 4% 
78 564 687 95 828 68 995 A 

4150392 70 540 697 716 841 51 919 86 45 
151003 144 238 469 76 504 8 5 87 LN 

100) 31 46 366 499 507 96.603. (100 0 6 37% 
8 920 (150) 31 153150 88 225 1840498 01 519 
41. 77 (150) 600 26.44.758 83 878 933 152047 
207 18 470 546 50 642 87 (150) 155073 (100) 
134 444 583 607 28 891 156061 123 237 434 
50 502 39 47 54 78 704 907 152084 (1000205 
10 19 506 82 906 22 138035 211 324 609 27 
954 73 159127 88 454 70 524 25 785 989 

160086 190 244 64 361 409 582 648 712 992 
161123 89 321 447 70 585 860 (100) 948 
162136 49 208 305 520 48 690 (100) 708 
72 78 219 
84 322 509 23 608 787 855 188168 223 (100) 
74 472 74 576 605 (150) 74 166006 253 (100) 
83 92 327 67 456 62 501 679 740 823 37 50 915 
16 7014 158 216 18 75 338 488 (100) 93598 776 
927 80 82 (200) 840 102 58 78 92 348 507 
51 615 713 (150) 18 (100) 56 87 90 489199 
242 44 61 382 412 502 688 952 5 

130024 113 215 306 69 77 427 549 602 87 805 
909 121089 101 5 11 18.265 (100) 338 465 598 
674 785 837 49 63 298016 71 147 360 405 (100) 
25 560 688 768 98 826 902 64 67 (200) 493373 7 
80 94 270 870 95 950 95 474005 210 31 318 
404 53 650 87 84 855 195053 76 84 376 487 7 

607 703 913 53 126013 68 127 58 70 


697 756 839 925 89 128248 372 401 20 228 
567.297 923 179134 230 (100) 362 491 (100) x 
180226 407 617 58 831 63 64 983 481005 
243 360 426 530 656 182070 78 96 115 59 309 © 
10 38 490 (1500) 549 671 780 98 967 1832255 
78 378 (100) 506 725 77 927 184278 94 418 76 
519 57 74 606 70 73 78 79 85 774 185024 
(100) 54 59 217 326 53 95 492 96 661 84 925 40 
57 74 186003 132 264 68 82 532 600 24 88 
182139 220 58 362 (150) 456 553 630 45 
188034 64 73 103 9 55 258 307 49 64 516 38 
624 96 759 92. 884 960 489071 120 72 74 284 
406 96 724 (150) 82 78 873 2 


anne n 


